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Neues Wohngebiet „Schillerlinde“ in Marienberg offiziell eingeweiht
Am Dienstag, dem 15.04.2025, war es so weit: Das neue Wohn-
gebiet „Schillerlinde“ in Marienberg wurde feierlich eingeweiht. Zu 
den Gästen zählten neben den beteiligten Firmen, Stadträten und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung auch zahlreiche Anwohner, die 
sich über die Entwicklung in ihrem Stadtteil freuten.

Oberbürgermeister André Heinrich eröffnete die Veranstaltung mit 
einer Rede, in der er die lange Entstehungsgeschichte des Pro-
jekts beleuchtete. Bereits im September 2012 fasste der Stadt-
rat den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 32 
„Schillerlinde“, mit dem Ziel, die teilweise bebauten Brachflächen 
im Innenbereich, auf denen sich einst DRK-Baracken befanden, 
nachzuverdichten.
 „Es war ein langer Weg von der ersten Idee bis zur heutigen Ein-
weihung“, so Oberbürgermeister Heinrich. „Umso mehr freut es 
mich, dass wir nun ein attraktives Wohngebiet insbesondere für 
Familien geschaffen haben.“

Der Bebauungsplan, der nach umfangreichen Planungen und 
redaktioneller Bearbeitung am 04.03.2023 in Kraft trat, ermög-
licht die Bebauung auf 6 Wohngrundstücken. Der Baustil ist dabei 
frei wählbar, sodass individuelle Wohnträume verwirklicht werden 
können.
Die Erschließungsarbeiten, die von Juni 2024 bis April 2025 mit 
einer Winterpause durchgeführt wurden, umfassten die Anbin-
dung an die Trinkwasser-, Abwasser-, Strom- und Breitbandver-
sorgung. Steven Dummis, Geschäftsführer des Planungsbüros 
Ökoplan, berichtete in seinem Beitrag über die Herausforderun-
gen und Besonderheiten bei der Erschließung des Geländes.

Ein besonderer Höhepunkt der Einweihungsfeier war die Enthül-
lung des neuen Straßennamens „Lingener Weg“ gemeinsam mit 
den Kindern der Herzog-Heinrich-Grundschule. Diese Namens-
gebung ist ein Zeichen der langjährigen Städtpartnerschaft zwi-
schen Marienberg und Lingen (Ems)

Die Kinder der Herzog-Heinrich-Grundschule umrahmten die Ein-
weihung mit einem musikalischen Programm.

Die Stadt Marienberg bietet auf ihrer Internetseite detaillierte In-
formationen zu den zum Verkauf stehenden Baugrundstücken 
sowie die Kontaktdaten der Ansprechpartner.
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Gemeinsam mit den Kindern enthüllten Oberbürgermeister André Heinrich, der ehren- 
amtliche stellvertretende Oberbürgermeister Roy Müller und die Beigeordnete für das  
Finanzwesen Heike Dachselt das Straßennamensschild.

Oberbürgermeister André Heinrich begrüßte die Gäste auf dem Gelände des neuen  
Wohngebietes „Schillerlinde“.



Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735 65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162 2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2305070
24 Stunden/Tag erreichbar

Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg: Tel. 0173 3886333

Frauenschutzhaus, Tel. 03731 22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF Polizei	�  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  
Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr
Führungen 			  10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968
Dienstag bis Sonntag 		  10:30 - 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 	 13:00 und 14:30 Uhr 
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage 		  11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage 	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 		  13:00 - 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: 	 Wolfgang Löschner 	 037363 7239
	 Manfred Richter 	 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: 	 Günter Baldauf 	 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735 668129-20
Dienstag 			   10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 			   14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 		  10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 			   10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735 68080    	10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag 	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt)	 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116117
Einsatzzeiten:	Mo, Di, Do:	  19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Mi:	  14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	  Freitag 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 09:00  -  11:00 Uhr
03.05.	 BAG Dipl.Stom. Lothar Rother, Birgit Rother,  
	 Drebach, Tel. 03725 77007 
04.05.	 Praxis Dr. med. Britta Rösch, Großolbersdorf, Tel. 037369 84848 
10.05. - 11.05.	 BAG Dr. Jörg Preißler, Tanja Müller, Heidersdorf Tel. 037361 159938 
 
 
Apotheke	 – Montag 08:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 08:00 Uhr 
	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr 
28.04. - 04.05. 	Löwen-Apotheke, Wolkenstein, Tel. 037369 9315
	 Rats-Apotheke, Seiffen, Tel. 037362 8210 
05.05. - 11.05. 	Linden-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367 862240 
12.05. - 18.05. 	Löwen-Apotheke, Marienberg, Tel. 03735 22270

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172 3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Bereich Abwasser: 0172 4716794
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735 6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen	 (Standesamt von 
		  09:00 – 12:00 Uhr	 nur für Sterbefälle)
Dienstag		 09:00 – 12:00 Uhr	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735 602-136
Montag		  09:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 09:00 – 18:00 Uhr	 durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag		  09:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat	 nur nach Terminvereinbarung 
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363 187947
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Information Marienberg Rathaus, Tel. 03735 602-270
Mo, Di, Do, Fr	 09:30 – 12:30 Uhr	 und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	   	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa 		  09:30 - 12:30 Uhr
		
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr	 09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do	 13:00 – 16:30 Uhr

Tourist-Information Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 – 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 	 13:00 – 16:00 Uhr

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e. V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55666969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch n. Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Den Tierärztlichen Bereitschaftsdienst können 
Sie unter folgendem Link online abrufen. 

https://www.erzgebirgskreis.de/landratsamt-service/
sonstiges/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst

Alternativ können Sie den QR-Code mit Ihrem 
Smartphone und der Kamera-App scannen  f
(geräteabhängig)

Bei der Wahl der Telefonnummer 0180 5843736 werden Tierhalterinnen und Tierhalter 
mit der jeweils diensthabenden Tierarztpraxis direkt verbunden.

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	

Redaktionsschluss für die Ausgabe 9/2025 ist am 05.05.2025

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm 
Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, Reitzenhainer Str. 17, 09496 Marienberg, 
Tel.: 03735 93875-60, Fax: 03735 93875-69, E-Mail: info@erzdruck.de, www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, 
Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, Rittersberg, 
Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, 
Pockau-Lengefeld, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G E N

Am Dienstag, dem 06.05.2025, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal, 
Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses 
statt. 

Am Mittwoch, dem 07.05.2025, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal, 
Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses 
statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, an 
den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.
marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden 
am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf der 
Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen Belange 
dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntgabe der öffentlich gefassten Be-
schlüsse in der Sitzung des Stadtrates der
Großen Kreisstadt Marienberg vom 
14.04.2025

4. Änderungsverordnung zur Verordnung der Großen Kreisstadt 
Marienberg über Parkgebühren zur Regelung der Bezahlmög-
lichkeit mittels EasyPark
Beschluss-Nr. SR-8/64/2025
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die 4. Än-
derungsverordnung zur Verordnung der Großen Kreisstadt Marienberg 
über Parkgebühren (Parkgebührenordnung) vom 05.11.2001.
Die Änderungsverordnung ist als Anlage beigefügt und Bestandteil des 
Beschlusses.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 13/2025/17 Welterbe-Besucherzen-
trum „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt 
Marienberg, Markt 5/6, Los 17 – Dachabdichtung (Welterbe + 
Funktionstrakt)
Beschluss-Nr. SR-8/65/2025
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für das Welterbe-Besucherzentrum „Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoři“ in der Bergstadt Marienberg, Markt 5/6, Los 17 – Dachab-
dichtung (Welterbe + Funktionstrakt) unter dem Vorbehalt einer mögli-
chen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz auf das Ange-
bot der Firma Dachdecker „Flöhatal“ GmbH, Fischereiweg 42 in 09509 
Pockau-Lengefeld zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 13/2025/18 Welterbe-Besucherzen-
trum „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt 
Marienberg, Markt 5/6, Los 18 – Verglasung (Welterbe + Funk-
tionstrakt)
Beschluss-Nr. SR-8/66/2025
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für das Welterbe-Besucherzentrum „Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoři“ in der Bergstadt Marienberg, Markt 5/6, Los 18 – Vergla-

sung (Welterbe + Funktionstrakt) unter dem Vorbehalt einer möglichen 
Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz auf das Angebot 
der Firma SYFATEC System- und Fassadentechnik Ludwig GmbH, Am 
Bahnhofsberg 6 in 04749 Jahnatal zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 13/2025/20 Welterbe-Besucherzen-
trum „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt 
Marienberg, Markt 5/6, Los 20 – Putz innen/außen (Welterbe + 
Funktionstrakt)
Beschluss-Nr. SR-8/67/2025
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für das Welterbe-Besucherzentrum „Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoři“ in der Bergstadt Marienberg, Markt 5/6, Los 20 – Putz in-
nen/außen (Welterbe + Funktionstrakt) unter dem Vorbehalt einer mög-
lichen Nachprüfung auf das Angebot der Firma euro.bau bornemann 
gmbh, Wittgensdorfer Straße 67a in 09114 Chemnitz zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 13/2025/40 Welterbe-Besucherzen-
trum „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt 
Marienberg, Markt 5/6, Los 40 – Elektro (Welterbe + Funktions-
trakt + Wohneinheiten)
Beschluss-Nr. SR-8/68/2025 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für das Welterbe-Besucherzentrum „Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoři“ in der Bergstadt Marienberg, Markt 5/6, Los 40 – Elektro 
(Welterbe + Funktionstrakt + Wohneinheiten) unter dem Vorbehalt einer 
möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz auf das 
Angebot der Firma Elektro Walther, Schloßberg 1 in 09405 Zschopau 
zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 13/2025/44 Welterbe-Besucherzen-
trum „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt 
Marienberg, Markt 5/6, Los 44 – Heizung/Sanitär (Welterbe + 
Funktionstrakt + Wohneinheiten)
Beschluss-Nr. SR-8/69/2025
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für das Welterbe-Besucherzentrum „Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoři“ in der Bergstadt Marienberg, Markt 5/6, Los 44 – Heizung/
Sanitär (Welterbe + Funktionstrakt + Wohneinheiten) unter dem Vorbe-
halt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabege-
setz auf das Angebot der Firma FHS Ausbau GmbH, Alte Bahnhofstra-
ße 1 in 09488 Thermalbad Wiesenbad zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 13/2025/50 Welterbe-Besucherzen-
trum „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři“ in der Bergstadt 
Marienberg, Markt 5/6, Los 50 – GaLaBau, Gründach, Lichthof
Beschluss-Nr. SR-8/70/2025
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für das Welterbe-Besucherzentrum „Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoři“ in der Bergstadt Marienberg, Markt 5/6, Los 50 – GaLaBau, 
Gründach, Lichthof unter dem Vorbehalt einer möglichen Nachprüfung 
nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz auf das Angebot der Firma ACZ 
Marienberg GmbH, Äußere Annaberger Straße 12 in 09496 Marienberg 
zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Die Stadtverwaltung
informiert

Bericht aus dem Stadtrat: Fortschritt beim 
Welterbe-Besucherzentrum und Einführung 
des mobilen Parkens

Am Montag, dem 14.04.2025, fand im Ratssaal des Marienberger Rat-
hauses die dritte Sitzung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marien-
berg im Jahr 2025 statt. Die Sitzung war von zwei wesentlichen Themen 
geprägt. Dem Fortschritt beim Bau des Welterbe-Besucherzentrums 
Erzgebirge/Krušnohoří und der Modernisierung des Parksystems in 
Marienberg.

Ein zentraler Tagesordnungspunkt war die Vergabe von insgesamt 
sechs Bauleistungen für die Errichtung des Welterbe-Besucherzent-
rums Erzgebirge/Krušnohoří. Mit einem Gesamtauftragsvolumen von 
ca. 1,12 Millionen Euro stellen diese Vergaben einen wichtigen Schritt 
für die Realisierung dieses bedeutenden Projekts dar. Alle Firmen, wel-
che die Zuschläge erhalten haben, sind sächsische Firmen, teils auch 
ortsansässige. Der Bau des Welterbe-Besucherzentrums ist damit auch 
ein wichtiger Faktor für die Wertschöpfung in der Region.
Mit diesen Vergaben ist ein Großteil der Bauleistungen gebunden. Der 
Baufortschritt wird in den nächsten Wochen deutlich sichtbar.

Ein weiterer wichtiger Beschluss des Stadtrates war die Anpassung der 
Parkgebührenordnung. Zukünftig wird es in Marienberg möglich sein, 
Parkgebühren über die App EasyPark zu bezahlen. Diese Neuerung 
markiert einen bedeutenden Fortschritt, da bisher nur die Bezahlung 
mit Bargeld möglich war.

Was ist EasyPark?
EasyPark ist eine mobile App, die es Autofahrern ermöglicht, Parkge-
bühren bequem und bargeldlos über ihr Smartphone zu bezahlen. Die 
App bietet folgende Vorteile:
	 -	 Bargeldloses Bezahlen: Kein Suchen nach Kleingeld mehr.
	 -	 Verlängerung der Parkzeit: Die Parkzeit kann bei Bedarf be- 
		  quem über die App verlängert werden.
	 -	 Minutengenaue Abrechnung: Es wird nur die tatsächlich ge- 
		  nutzte Parkzeit abgerechnet.
	 -	 Übersicht: Die App bietet eine klare Übersicht über alle Parkvor- 
		  gänge und Kosten.

Die Einführung von EasyPark soll das Parken in Marienberg komfortab-
ler und flexibler gestalten. Oberbürgermeister Heinrich betonte, dass die 
App eine moderne und zeitgemäße Lösung darstellt, die den Bedürf-
nissen der Bürger und Besucher entgegenkommt.

Die nächste Stadtratssitzung findet am 19.05.2025 statt.

Weitere Unterhaltungsarbeiten am Lauten-
teich erforderlich

Im letzten Jahr berichteten wir bereits über die notwendigen Ablass-, 
Kontroll- und Wartungsarbeiten am Lautenteich im Ortsteil Lauta. 
Im Frühjahr 2024 traten bei der Wiederbefüllung des Lautenteiches un-
erwartet Komplikationen auf, ein Wassereinstau war nicht möglich. 
Im Herbst 2024 wurden daraufhin das regulierbare Teichablaufbau-
werk instandgesetzt und die ufernahen Rohrkolbenbestände zurück-
geschnitten. Bei weiterführenden Erkundungen wurde festgestellt, dass 
das Grundablassrohr des Lautenteiches zwischen Ablaufbauwerk und 
Auslauf in den Lautenbach so stark deformiert ist, dass die erforderliche 
Dichtigkeit nicht mehr gegeben ist.
 
Im Jahr 2025 soll nun das defekte Grundablassrohr instandgesetzt wer-
den. Des Weiteren wird der Rohrkolbenbewuchs im mittleren Teichbe-
reich beseitigt. Danach wird der Teich wieder befüllt. Es ist kurzzeitig 
mit Einschränkungen bei der Nutzung des auf dem Damm verlaufenden 
Weges zu rechnen. Dafür bitten wir um Verständnis. 
 

Widmung der Ortsstraße (OS) „Lingener Weg“ in Marienberg
Beschluss-Nr. SR-8/71/2025
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, die Ortsstra-
ße „Lingener Weg“ in Marienberg zwischen den Netzknoten 8213162 
und 8213160 sowie zwischen den Netzknoten 8213163 und 8213161 
als Straßenzüge Nr. 152 und 152a zu widmen. Diese Straßenzüge sollen 
im Bestandsverzeichnis für Gemeindestraßen unter dem Bestandsblatt 
153 eingetragen werden. Träger der Straßenbaulast ist gemäß § 44 
Sächsisches Straßengesetz die Große Kreisstadt Marienberg. Der bei-
liegende Lageplan sowie die in das Karteiblatt des Straßenbestandsver-
zeichnisses einzutragenden Daten sind Bestandteile des Beschlusses. 

Der Beschluss wurde bei einer Stimmenthaltung einstimmig gefasst.

4. Änderungsverordnung zur Verordnung 
der Großen Kreisstadt Marienberg über 
Parkgebühren (Parkgebührenordnung)

vom 05.11.2001

Aufgrund von § 6 a Abs. 6 und 7 des Straßenverkehrsgesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 5. März 2003 (BGBl. I S. 310, 919), 
das zuletzt durch Artikel 70 des Gesetzes vom 23. Oktober 2024 (BGBl. 
2024 I Nr. 323) geändert worden ist, in Verbindung mit § 25 des Säch-
sischen Straßenverkehrsrechtsgesetzes vom 3. Mai 2019 (SächsGVBl. 
S. 317) hat der Stadtrat der Stadt Marienberg am 14.04.2025 mit Be-
schluss-Nr. SR-8/64/2025 folgende Verordnung der Großen Kreisstadt 
Marienberg beschlossen:

Artikel 1
Änderungsbestimmungen

Die Verordnung der Großen Kreisstadt Marienberg über die Parkge-
bühren (Parkgebührenverordnung) vom 05.11.2001, veröffentlicht im 
Marienberger Wochenblatt 8/2017 vom 14.11.2001, zuletzt geändert mit 
3. Änderungsverordnung vom 20.03.2017, veröffentlicht im Amtsblatt 
der Großen Kreisstadt Marienberg „Der Herzog“, Ausgabe 8/2017 vom 
28.04.2017, wird wie folgt geändert:

Es wird der § 2a nach dem § 2 wie folgt ergänzt:

§ 2a
Bezahlmöglichkeit mittels EasyPark

(1) Bei der Nutzung der digitalen Bezahlmöglichkeit „EasyPark“ wird ein 
privatrechtlicher Vertrag zwischen der EasyPark GmbH und dem jewei-
ligen Nutzer der mobilen Anwendung geschlossen. Dabei können durch 
den Betreiber oder EasyPark Bearbeitungsentgelte erhoben werden.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Heinrich 			    Marienberg, 15.04.2025
Oberbürgermeister

Hinweise nach § 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der SächsGemO zustandegekommen sind, ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 2 SächsGemO gilt dies nicht, wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat,
4.	vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
	 a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde un- 
		  ter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich  
		  geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen (vgl. § 4 Abs. 4 Satz 3 SächsGemO).  
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Polizeiorchester Sachsen zu Besuch in 
Marienberg 

Am Dienstag, dem 08.04.2025 war das Polizeiorchester Sachsen zu 
Besuch in Marienberg. 
Ab 09:00 Uhr kamen die ersten und zweiten Klassen der Marienberger 
Grund- und Förderschulen in der Stadthalle zusammen. Zunächst be-
grüßte Oberbürgermeister André Heinrich die Schüler sowie die Lehrer, 
Erzieher und natürlich das Orchester. 
 

Für die Grundschüler der ersten und zweiten Klassen wurde das Stück 
„Mein Weg zur Schule“ aufgeführt. Die Geschichte handelte von Emma 
und ihrer kleinen Schwester. Die beiden erlebten einige Abenteuer auf 
ihrem Weg zum Kindergarten bzw. zur Schule. Wie gehe ich richtig über 
die Straße? Mit welchen Farben werde ich im Straßenverkehr am besten 
gesehen? Wo ist noch mal rechts und wo links? Bei all diesen Fragen 
waren Emma und Frieda auf die Hilfe der Kinder im Saal angewiesen. 
Das Highlight vieler Kinder war sicherlich, als POLDI der Kinderpolizist 
den Saal betrat und den Kindern half, die schwierigen Aufgaben zu lösen.

H I N W E I S

für alle Quartalszahler der Grundsteuer (A und B) sowie der 
Vorauszahlung der Gewerbesteuer der Großen Kreisstadt 
Marienberg einschließlich der Ortsteile

Im Hinblick auf die Entrichtung der Grundsteuer A und B sowie der 
Gewerbesteuer weisen wir Sie auf den Fälligkeitstermin 15. Mai 
2025 hin.
Sollten Sie sich bereits dem Abbuchungsverfahren angeschlos-
sen haben, werden die Beträge zum genannten Termin von Ihrem 
Konto abgebucht. Falls Sie diese Möglichkeit noch nicht nutzen, 
ersparen Sie sich Zeit und Wege, wenn Sie uns beauftragen, die 
Abgaben von Ihrem Konto abbuchen zu lassen. 
Den entsprechenden Vordruck dafür – SEPA-Lastschriftmandat 
– erhalten Sie im Internet unter: www.marienberg.de/rathaus/for-
mulare.

Bitte nehmen Sie bei Überweisung die Zahlung unter Angabe 
Ihres Kassenzeichens auf das Konto bei der 

Erzgebirgssparkasse 
IBAN: DE04 8705 4000 3103 0005 10 
BIC: WELADED1STB

oder
Volksbank Mittleres Erzgebirge eG 
IBAN: DE42 8706 9075 0108 5128 06  
BIC: GENODEF1MBG

vor.

Alternativ ist eine Bar- oder EC-Kartenzahlung in der Stadtkasse, 
Markt 1 in Marienberg zu den Öffnungszeiten möglich.

Im Anschluss begrüßte Hauptamtsleiter Bert Meyer die Mädchen und 
Jungen der dritten und vierten Klassen der Marienberger Grund- und 
Förderschulen. In der Geschichte „Das Fest im Zirkuszelt“ begaben sich 
die drei Freunde Emma, Tom und Ben auf den Weg zur Zirkusparty. 
Dabei lernten sie das richtige Verhalten im Bus, wie man im Notfall den 
Notruf wählt und natürlich, was man den Leuten in der Leitstelle nach-
einander erzählen muss. Stargast des Stückes war auch diesmal der 
der dicke, grüne Kinderpolizist POLDI, der den Kindern beim Lösen der 
Aufgaben half.

Musikalisch begleitet wurden die Stücke vom Polizeiorchester Sachsen. 
Es erklangen Stücke aus bekannten Serien und Filmen wie „Die Biene 
Maja“, „Wicki und die starken Männer“, „Star Wars“ und „Vaiana“, aber 
auch beliebte Lieder wie der POLDI-Song und das Fliegerlied. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Bürgerpolizistin Frau 
Diener und ihre Kolleginnen und Kollegen vom Polizeirevier Marienberg 
sowie an das Polizeiorchester Sachsen für diese tolle Veranstaltung.
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Frühblüher und Kunstwerke 
bereichern den Park im 
Ortsteil Pobershau 

Zahlreiche Veranstaltungen säumten die Festwoche des 14. Pobers-
hauer Bergfestes 2024. Ein ganz besonderer Höhepunkt, welcher Ein-
heimischen und Gästen auch nach dem Ende der Festwoche Freude 
bereiten wird, war die Vorführung der Kunst des Kettensägenschnit-
zens. Am 2. Festwochenende, vom 20. – 22.09.2024 fertigten die Ket-
tensägenschnitzer Karen Hobelsberger, Markus Baumgart, Jörg Bäßler 
und Tino Schubert Figuren aus riesigen Holzstämmen vor den Augen 
zahlreicher Zuschauer an. Zusammen ergeben die einzelnen Figuren 
eine Figurengruppe, die die Begegnung zweier Häuer im Arbeitshabit 
mit St. Barbara, der Schutzheiligen der Bergleute und einem gefüllten 
Hunt, zeigt. Über die Wintermonate erhielten die Skulpturen noch eine 
wetterfeste Lasur.

Vier geschnitzte Skulpturen können nun im Park in Pobershau bestaunt werden.

Gleich nebenan wurden durch das Lebenshilfewerk Mittleres Erzge-
birge e. V. mit den Besuchern des Familienspiel- und Spaßtages am 
21.09.2024 eine Vielzahl von Frühblühern in die Erde gebracht. Eine 
Band sorgte dazu für gute Stimmung und auch Bastelangebote, ein 
Vortrag und der Verkauf der Vogelhäuschen und Insektenhotels lockten 
zahlreiche Besucher an. Gefördert wurde dieser Aktionstag durch die 
Aktion Mensch. 

Jetzt im Frühjahr blühen die Frühblüher das erste Mal - eine perfekte 
Gelegenheit, um auch die aufgestellten Figuren feierlich einzuweihen.

Am Mittwoch, dem 16.04.2025 waren deshalb Vertreter des Stadtrates, 
Pobershauer Vereine, Organisatoren des 14. Pobershauer Bergfestes 
und die Mitarbeiter des Lebenshilfewerkes Mittleres Erzgebirge e. V. in 
den Pobershauer Park eingeladen, um die geschnitzten Skulpturen ein-
zuweihen.

Frau Dachselt bedankte sich bei den Schnitzern, Mitarbeitern des Lebenshilfewerkes 
Mittleres Erzgebirge e.V., Stadträten, Vereinen und dem Bauhof und freute sich über 
das Ergebnis.
 
Frau Dachselt, Beigeordnete für das Finanzwesen, begrüßte die Gäste 
im Park und bedankte sich bei allen Beteiligten für die geleistete Arbeit 

und das Mitwirken vor, während und nach dem 14. Pobershauer 
Bergfest. Ein besonderer Dank ging an das Lebenshilfewerk Mittleres 
Erzgebirge e. V., welches im Vorfeld bereits bei der Grünlandpflege im 
Ortsteil Pobershau unterstützte, einen Aktionstag mit Pflanzaktion im 
Rahmen des Bergfestes durchführte und eine neue Sitzbank für den 
Pobershauer Park gestaltete. Im Anschluss berichtete Frau Schulze, 
Vorstandsvorsitzende des Lebenshilfewerkes Mittleres Erzgebirge e. 
V. über diese Maßnahmen und Aktionen und bedankte sich ebenfalls 
bei den Mitarbeitern des Lebenshilfewerkes Mittleres Erzgebirge e. V. 
Als Zeichen der Dankbarkeit und Würdigung der Arbeit, wurde eine 
Infotafel, welche nun Besucher des Parks über das Lebenshilfewerk 
Mittleres Erzgebirge e. V. informiert, aufgestellt. 

Frau Schulze berichtete über die wertvolle Arbeit der Mitarbeiter des Lebenshilfewer-
kes Mittleres Erzgebirge e. V.

Jörg Bäßler berichtete stellvertretend für alle vier beteiligten Kettensä-
genschnitzer von der Herstellung und den Herausforderungen dieser 
geschnitzten Skulpturen. 

Die Kinder und Erzieherinnen des Kindergartens „Sonnenschein“ be-
reicherten die Eröffnung mit einigen Frühlingsliedern und natürlich dem 
Steigerlied. Als Dankeschön erhielten sie zwei geschnitzte Igel, welche 
von Karen Hobelsberger angefertigt wurden und nun vor dem Kinder-
garten zu bestaunen sind. 

Bei den Kindern und Erzieherinnen war die Freude über die neuen Bewohner im Vor-
garten groß.

Kalenderblatt
Zöblitz
vor 100 Jahren: 14.04.2025 führt man den Werkunterricht 
an hiesiger Schule ein 
(Bert Körner)

Satzung
vor 100 Jahren: 1925, April - Bau des Forsthauses 
(jetzt Dorfstraße 22) für den Revierförster und zwei 
Waldarbeiterfamilien 
(Helmut Ullmann – Zeittafel, Andrea Lohs)
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Würdevolles Gedenken am Bahnhof Gelobt-
land: Marienberg erinnert an die Opfer der 
Todesmärsche

Am Donnerstag, dem 17.04.2025, versammelten sich zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger, Schüler des Gymnasiums Marienberg, Vertreter 
der Stadt Marienberg und Soldaten des Panzergrenadierbataillons 371 
„Marienberger Jäger“ am Ehrenmal am Bahnhof Gelobtland, um den 
Opfern der grausamen Todesmärsche vor 80 Jahren zu gedenken.

Zu Beginn der Gedenkveranstaltung wurde von der Beigeordneten für 
das Finanzwesen der Stadt Marienberg, Heike Dachselt, an die Ge-
schehnisse und Opfer der Todesmärsche in Reitzenhain und Gelobtland 
erinnert. In ihrer bewegenden Rede erinnerte sie an die unmenschlichen 
Verbrechen im 2. Weltkrieg, an das Leid. Sie betonte die Notwendig-
keit, ein Zeichen gegen das Vergessen zu setzen, auch für zukünftige 
Generationen.

Major Eisner vom Panzergrenadierbataillon 371 „Marienberger Jäger“ 
sprach im Anschluss über die aktuelle politische Lage und zog Paral-
lelen zur Vergangenheit. Gemeinsam mit Frau Dachselt legte er einen 
Kranz nieder, um die Verbundenheit und das gemeinsame Gedenken 
an die Opfer auszudrücken.

Heike Dachselt und Major Eisner legten gemeinsam einen Kranz nieder. 

Als damals Vierjähriger erinnerte sich der Zeitzeuge Herr Karl Martin an 
die Tage im April 1945 kurz vor Kriegsende und nahm die Gäste mit sei-
nen Erzählungen und Erinnerungen auf eine bewegende Zeitreise mit.

Herr Martin berichtete von seinen Erlebnissen und Erfahrungen.

Roberto Jahn, Stadtrat, Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Gebirge 
und Geistlicher, widmete seine Rede den Themen „Schuld und Verge-
bung“. Er lud die Anwesenden zu einem gemeinsamen Gebet ein, um 
Trost und Hoffnung zu spenden.

Roberto Jahn sprach leidenschaftlich über die Themen Schuld und Vergebung. 

Die musikalische Begleitung der Veranstaltung übernahm der Posau-
nenchor Pobershau, der mit seinen einfühlsamen Klängen eine würde-
volle Atmosphäre schuf.

Die Gedenkveranstaltung war ein Moment der Erinnerung und des ge-
meinsamen Gedenkens aber auch der Mahnung, sich für Frieden, To-
leranz und Menschlichkeit einzusetzen. Die Stadt Marienberg bekräftigt 
mit dieser Veranstaltung ihre gesellschaftliche Verantwortung, die Erin-
nerung an die Opfer der Todesmärsche zu bewahren und ein deutliches 
Zeichen gegen das Vergessen zu setzen.

Neuerungen bei der Beantragung von 
Ausweisdokumenten – Das Passbild wird 
digital erstellt 
Seit 01.05.2025 werden bei der Beantragung von Personalauswei-
sen und Reisepässen ausschließlich Lichtbilder akzeptiert, die von 
einem zertifizierten Fotografen digital erstellt oder im Antragsver-
fahren mit Hilfe eines Gerätes der Bundesdruckerei gefertigt wur-
den. Das Bürgerbüro Marienberg wird die digitale Fotoerfassung 
vor Ort anbieten. Die Gebühr beträgt 6,00 € - zusätzlich zur Grund-
gebühr des ausgewählten Dokuments. Die digitalen Bilder werden 
dann auf Biometrietauglichkeit geprüft und über eine Cloudlösung 
ins Antragsverfahren für Ihre neuen Dokumente eingebunden. Die 
in der Behörde erfassten Lichtbilder dürfen nicht ausgedruckt oder 
elektronisch weitergeleitet werden. 

Fotografen, die die Erstellung digitaler Lichtbilder für Pass- und 
Ausweisbehörden und deren Bereitstellung über eine Cloud an-
bieten, finden Sie über folgenden Link: https://alfo-passbild.com/
fotograf-in-der-naehe. 

Das neue Verfahren soll der Manipulation an Lichtbildern entgegen-
wirken.

Aufgrund von Verzögerungen bei der Auslieferung seitens der Bun-
desdruckerei werden dem Bürgerbüro Marienberg die notwen-
digen Aufnahmegeräte jedoch nicht zum genannten Stichtag zur 
Verfügung stehen. 

Daher werden Papier-Lichtbilder vorübergehend auch wei-
terhin akzeptiert.

Da der Zeitpunkt der Auslieferung im Moment leider noch sehr un-
klar ist, bitten wir Sie, vor der Terminvereinbarung für die Bean-
tragung von Ausweisdokumenten telefonisch Rücksprache unter 
03735 602-136 zu halten. So können wir Sie bereits im Vorfeld über 
den aktuellen Sachstand informieren.
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Stellenausschreibung 

Die Stadtverwaltung Marienberg bietet 
ab 11. August 2025 einen

Ausbildungsplatz zur Umwelttechno-
login / zum Umwelttechnologen für 
Abwasserbewirtschaftung (m/w/d)

an. 

Die Große Kreisstadt Marienberg mitten im Herzen der Montanregion 
Erzgebirge/ Krušnohoří ist geprägt von historischer Stadtstruktur 
und ländlicher Idylle. Mit ihren 14 Ortsteilen und knapp 16.500 Ein-
wohnern bietet Marienberg ein vielfältiges und interessantes Le-
bensumfeld.

Unsere vier Klärwärter + Meister betreuen insgesamt 10 Kläranla-
gen, 20 Pumpwerke und mehrere Regenüberlauf- bzw. -rückhalte-
becken.

Die Aufgaben in der Abwasserbewirtschaftung sind vielfältig. Sie 
arbeiten nicht nur im Freien, sondern übernehmen auch Aufgaben 
im Labor und im Büro.

Das bieten wir Ihnen:
	 -	 Ausbildungsvergütung entsprechend dem Tarifvertrag für Aus- 
		  zubildende des öffentlichen Dienstes
	 -	 beste Übernahmechancen bei erfolgreichem Abschluss der  
		  Ausbildung
	 -	 eine interessante, vielfältige 3-jährige Ausbildung bei der Stadt- 
		  verwaltung Marienberg in einer zukunftssicheren Fachrichtung

Das bringen Sie mit:
	 -	 einen Realschulabschluss mit guten Noten in Mathe, Physik  
		  und Chemie
	 -	 Interesse an der Umwelt und Umwelttechnik
	 -	 handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
	 -	 Aufgeschlossenheit und Lust am Teamwork
	 -	 Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein bei der täglichen  
		  Arbeit

Die Bereitschaft zum gesellschaftlichen Engagement, z. B. in Hilfs-
organisationen wie Freiwillige Feuerwehr, Deutsches Rotes Kreuz, 
Technisches Hilfswerk etc. sind bei der Bewerberauswahl förderlich. 

Sie sind interessiert? 
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und 
allen Schulzeugnissen ab Klasse 9 bis zum 27.05.2025 an die 
Stadtverwaltung Marienberg, Oberbürgermeister, Markt 1 in 09496 
Marienberg, Kennwort „Ausbildung Umwelttechnologe für Abwas-
serbewirtschaftung“ oder per Mail an oberbuergermeister@marien-
berg.de. 

Das Berufsausbildungsverhältnis (Arbeitszeit, Ausbildungsentgelt, 
Urlaub etc.) richtet sich nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des 
öffentlichen Dienstes und dessen ergänzende Vorschriften. 

Während der Ausbildung wechseln sich praktische Einsätze auf den 
abwassertechnischen Anlagen der Stadtverwaltung Marienberg und 
der Unterricht im AVS - Ausbildungsverbund Versorgungswirtschaft 
Südsachsen gGmbH in Chemnitz ab. Der Unterricht erfolgt block-
weise. 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass mit der Bewerbung gleich-
zeitig das Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung der persönli-
chen Daten bis zum Abschluss des Besetzungsverfahrens erteilt wird. 
Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter https://www.marien-
berg.de/datenschutz.

Für Fragen steht Ihnen Frau Neubert unter 03735 602-267 oder 
jessica.neubert@marienberg gern zur Verfügung. 

André Heinrich 
Oberbürgermeister

Stellenausschreibung 

Die Große Kreisstadt Marienberg sucht 
ab sofort einen

Mitarbeiter für den 
städtischen Bauhof (m/w/d)

mit 35 h/Woche unbefristet. 

Die Große Kreisstadt Marienberg mitten im Herzen der Montanregion 
Erzgebirge/ Krušnohoří ist geprägt von historischer Stadtstruktur und 
ländlicher Idylle. Mit ihren 14 Ortsteilen und knapp 16.500 Einwohnern 
bietet Marienberg ein vielfältiges und interessantes Lebensumfeld.
Im städtischen Bauhof, welcher in mehreren Ortsteilen mit Außenstel-
len präsent ist, arbeiten rund 40 Beschäftigte. Der zentrale Standort 
mit Bauhofleitung und –verwaltung befindet sich im Gewerbegebiet 
„Am Federnwerk“. 

Das Entgelt richtet sich nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst / 
Kommunalverwaltung.

Dementsprechend bieten wir damit auch:
	 -	 Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt
	 -	 30 Tage Erholungsurlaub
	 -	 betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen 

Das Aufgabengebiet der ausgeschriebenen Stellen umfasst im We-
sentlichen:
	 -	 Arbeiten im Straßenunterhalt
	 -	 Grünlandpflege / Heckenschnitt
	 -	 Arbeiten innerhalb der Stadtreinigung
	 -	 Durchführung von Winterdienstarbeiten sowohl technikunterstützt 
		  als auch in Handarbeit
	 -	 sonstige Bauhofarbeiten, wie zum Beispiel Auf- und Abbauarbei- 
		  ten bei Veranstaltungen

Ihr optimales Befähigungsprofil:
	 -	 abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Straßen- und/oder  
		  Tiefbau, im Bereich Garten- und Landschaftsbau oder einen ver- 
		  gleichbaren handwerklichen Berufsabschluss
	 -	 Berechtigungsschein für Motorsägen
	 -	 Erfahrung im Umgang und der Wartung von Technik
	 -	 Führerschein der Klassen B, BE, C, CE, C1E, M, L, T

Eine flexible und selbständige Arbeitsweise wird ebenso vorausge-
setzt wie die Bereitschaft zur Erbringung der Arbeitsleistung im ge-
samten Gemeindegebiet Marienberg auch nachts, an Wochenenden 
und Feiertagen.

Die Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr oder die Bereitschaft 
dazu ist von Vorteil.

Sind Sie interessiert?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit 
Angaben zur momentanen Kündigungsfrist bzw. zum voraussichtlich 
möglichen Arbeitsbeginn sowie zum Einverständnis der Datenspei-
cherung und zur Einbehaltung Ihrer Bewerbung für etwaigen künftigen 
Besetzungsbedarf bis zum 20.05.2025 an die Stadtverwaltung Ma-
rienberg, Oberbürgermeister, Markt 1, 09496 Marienberg, oder ober-
buergermeister@marienberg.de bzw. über das jeweilige Onlineportal, 
Kennwort „Bewerbung Bauhof“.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass mit der Bewerbung gleich-
zeitig das Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung der persönli-
chen Daten bis zum Abschluss des Besetzungsverfahrens erteilt wird. 
Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter https://www.marien-
berg.de/datenschutz.

Liegt uns Ihre Bewerbung bereits vor, reicht eine kurze Bezug-
nahme darauf, ggf. mit Beifügung aktueller Unterlagen.

Für inhaltliche Fragen stehen Ihnen Herr Friedrich, 
Tel. 03735 609 069-1, und für tarifliche Fragen Herr Meyer, 
Tel. 03735 602-121, gern zur Verfügung.

André Heinrich 
Oberbürgermeister
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WIR SIND DABEI!
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Der Tag der Städtebauförderung ist eine gemeinsame Initiative des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen, der Länder, des Deutschen Städtetages und des Deutschen Städte- und Gemeindebundes. 

Am 17.05.2025 (10:00 - 15:00 Uhr) feiert der Kinderwelt Erzgbirge e.V. sein 25-jähriges Bestehen. 

In diesem Rahmen möchten wir über die Sanierungsarbeiten und den Baufortschritt der Sprach-Kita "Knirpsenhaus" 

informieren. Die Einrichtung trägt zur Förderung der sozialen Integration und des sozialen Zusammenhalts im Quartier bei 

und leistet einen besonderen Beitrag zur Quartiersentwicklung. 

Die Sanierungsmaßnahmen haben nicht nur die baulichen Mängel behoben, sondern auch 

zum Abbau von Barrieren und Beschränkungen beigetragen, dadurch kann zukünftig die Teilhabe mit 

geeigneten pädagogischen Maßnahmen ermöglicht werden. 

Wir freuen uns, Ihnen einen kleinen Einblick zu ermöglichen und begrüßen Sie herzlich zu dieser Veranstaltung.

WIR SIND DABEI!
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informieren. Die Einrichtung trägt zur Förderung der sozialen Integration und des sozialen Zusammenhalts im Quartier bei 

und leistet einen besonderen Beitrag zur Quartiersentwicklung. 

Die Sanierungsmaßnahmen haben nicht nur die baulichen Mängel behoben, sondern auch 

zum Abbau von Barrieren und Beschränkungen beigetragen, dadurch kann zukünftig die Teilhabe mit 

geeigneten pädagogischen Maßnahmen ermöglicht werden. 

Wir freuen uns, Ihnen einen kleinen Einblick zu ermöglichen und begrüßen Sie herzlich zu dieser Veranstaltung.

WIR SIND DABEI!
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Der Tag der Städtebauförderung ist eine gemeinsame Initiative des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen, der Länder, des Deutschen Städtetages und des Deutschen Städte- und Gemeindebundes. 

Am 17.05.2025 (10:00 - 15:00 Uhr) feiert der Kinderwelt Erzgbirge e.V. sein 25-jähriges Bestehen. 

In diesem Rahmen möchten wir über die Sanierungsarbeiten und den Baufortschritt der Sprach-Kita "Knirpsenhaus" 

informieren. Die Einrichtung trägt zur Förderung der sozialen Integration und des sozialen Zusammenhalts im Quartier bei 

und leistet einen besonderen Beitrag zur Quartiersentwicklung. 

Die Sanierungsmaßnahmen haben nicht nur die baulichen Mängel behoben, sondern auch 

zum Abbau von Barrieren und Beschränkungen beigetragen, dadurch kann zukünftig die Teilhabe mit 

geeigneten pädagogischen Maßnahmen ermöglicht werden. 

Wir freuen uns, Ihnen einen kleinen Einblick zu ermöglichen und begrüßen Sie herzlich zu dieser Veranstaltung.

Europe Rings for Peace

Glockengeläut ist ein Zeichen, das jeder ohne Worte versteht. 
Ein Läuten für Frieden. 

Bereits 2018 und 2019 erklangen weit mehr als 1000 Glocken europa-
weit für den Frieden. Dieses intensive Erlebnis verband Einzelpersonen 
und Institutionen über alle Grenzen.

Anlässlich des 80-jährigen Endes des 2. Weltkrieges wird es am Euro-
patag, dem 09.05.2025 wieder so weit sein: Wir wollen um 18:00 Uhr 
mit „Europe Rings for Peace“ das Friedensläuten erneuern. 

Von Chemnitz als Kulturhauptstadt Europas ausgehend, werden ge-
meinsam mit ehemaligen und neuen Teilnehmenden und der zweiten 
Kulturhauptstadt Europas Nova Gorica (Slowenien) und Gorizia (Italien) 
Glocken für ein intensives und verbindendes Erlebnis und Mahnung 
zum Frieden läuten.
In Chemnitz wird ein besonderer Schwerpunkt gesetzt, indem das Frie-
densläuten in die Europawoche des Kulturhauptstadtprogramms am 
Freitag, 09.05.2025 um 18:00 Uhr integriert wird.

Auch in Marienberg werden an diesem Tag 18:00 Uhr die Glocken der 
St. Marien Kirche, der Dorfkirche Satzung, der Stadtkirche Zöblitz, der 
Heilandskirche Lauterbach, der Bergkirche Pobershau und den Kirchen 
Kühnhaide und Rübenau sowie des Gemeinschaftshauses in Gebirge 
läuten. 

Zusätzlich laden die Kirchgemeinden 18:00 Uhr zum Friedensgebet in 
die St. Marien Kirche, in die Heilandskirche Lauterbach, in die Bergkir-
che Pobershau und in die Kirche Kühnhaide ein. 

Der Ideenwettbewerb für 
 bürgerschaftliches  Engagement in 
den ostdeutschen  Bundesländern

Ausgezeichnet werden die besten  
200 Projektideen, die den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt in 
 Ostdeutschland stärken wollen. 
Zu gewinnen: Preisgelder zwischen 
2.500 und 10.000 Euro.

machen
2025

Informationen und die Möglichkeit zur Bewerbung  
findet ihr auf: www.machen-wettbewerb.de

Bewerbt euch bis 

15. Mai 2025
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

Museen | Besucherbergwerke
IIIII  bis 10.08.2025 | „Was darf´s sein? Kiosk, Konsum, Tante 
Emma: Lebensmittel-Punkt en miniature“
Kaufmannsläden en miniature – nicht nur aus dem Erzgebirge – er-
zählen Zeitgeschichte in ihrer individuellen Gestaltung, ihrer Einrich-
tung und ihres Warenangebots. Die einstige Spielware aus der Zeit 
von Anfang bis Mitte des 20. Jahrhunderts lädt dank der Liebe zum 
Detail zum Staunen ein. Eine Mitmach-Verkaufstheke erlaubt das Sel-
berspielen. Na dann, was darf´s heute sein?

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehemaligen  
Getreidespeicher
IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg
IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert 
Seit mehr als 100 Jahren bewahrt die Stadt nicht nur ihre Geschichte 
anhand von Zeitzeugnissen, sondern wirft auch einen Blick auf die 
böhmische Seite. Dabei liegt der Fokus auch auf der besonderen Be-
deutung des dem Bergbau zugrundeliegenden Gebäudes als wich-
tiges geschichtliches Zeugnis, das aufgrund seiner Einzigartigkeit Be-
standteil der historischen Stadtanlage Marienbergs und der Welterbe 
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří ist. IIIII  bis 08.02.2026 | Kunstsammlung Meinel 

– Hommage an das Erzgebirge und seine Künstler – 
Eine Ausstellung des Kunstvereins Max Christoph, Gottfried Reichel 
und Martin Tille e. V. | Ria und Harry Meinel aus Mildenau möchten 
Gästen ihre Heimat – das Erzgebirge – durch Kunst näher bringen. Die 
Sammlung umfasst gegenwärtig 120 Bilder. An jedem letzten Sams-
tag im Monat ab 15:00 Uhr führt Familie Meinel Kunstinteressierte 
persönlich durch die Ausstellung! 

Nächster Termin: 31.05.2025

STADT- und KREISERGÄNZUNGSBIBLIOTHEK 
Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 66812920 | 
stadtbibliothek@marienberg.de | www.marienberg.de | 
Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr | Mi 14:00 – 18:00 Uhr

IIIII  Vorlese-Zeit in der Bibliothek
Mittwoch | 28.05.2025 | 16:00 Uhr | Bergmagazin 
Marienberg / Bibliothek | Kinder von 4 – 8 Jahre | Eintritt frei

Kiosk, Konsum, Tante Emma: 
Lebensmittel-Punkt en miniature

Was darf‘s sein?

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

30.11.24 – 10.08.25Bergmagazin Marienberg
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 
Informationen unter www.marienberg.de

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 
Informationen unter www.marienberg.de
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 
Informationen unter www.marienberg.de

Bergmagazin Marienberg
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr | 

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK 
OT Pobershau | RS – Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr
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IIIII  Gaming Treff in der Bibliothek

Der Gaming-Treff der Stadt- und Kreisergänzungsbibliothek Mari-
enberg bietet eine tolle Gelegenheit, Konsolenspiele auf der Nin-
tendo Switch zu entdecken und gemeinsam zu erleben. Kinder 
und Jugendliche – egal ob Anfänger oder fortgeschrittene Spieler 
– kommt vorbei und erlebt, wie viel Spaß gemeinsames Spielen 
machen kann. Die Teilnahme ist kostenlos.

Termine: 
Fr | 09.05.2025 | 14:00 bis 16:00 Uhr
Fr | 16.05.2025 | 14:00 bis 16:00 Uhr

Die mit nostalgischen Motiven versehenen Ostereier zum Befüllen 
sind sozusagen die Überraschungseier in Großformat. Sie eignen sich 
wunderbar zum Verstecken und lassen Kinderaugen strahlen. Passend 
zur Osterzeit präsentiert sich die Firma, die auch Schultüten und Weih-
nachtskugeln herstellt, mit einer Auswahl ihrer Produkte – Made in Ger-
many.

IIII  Das Serpentinsteinmuseum entdecken!
Der Chemnitzer Thomas Fenner ist leidenschaftlicher Wanderer. 
Vor ein paar Jahren fing er an, seine Heimat und das Erzgebirge be-
wusster zu entdecken und schätzen zu lernen. Seine Eindrücke teilt 
er auf dem eigenen YouTube-Kanal „Wandern mit Herz“. Vor kurzem 
war Herr Fenner auch in Zöblitz unterwegs. Gemeinsam mit Herrn 
David Ehnert vom „Verein zur Förderung der Kultur und der Serpen-
tinsteintradition e. V.“, der sich um den Service der örtlichen Tou-
rist-Information und das Serpentinsteinmuseum sorgt, entstand ein 
Filmbeitrag. Der folgende Link führt Sie direkt hin!  
 
https://youtu.be/4PRTwpp-_kM?si=u1yvHf1jFGHnPqTU 

IIIII  Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 
Neben Silbererz ist Serpentinstein eine besondere und seltene Ge-
steinsart in der Region, auch aufgrund seiner Verarbeitungsweise. 
Denn wie Holz kann dieser gedrechselt werden und weil dem Ser-
pentinstein eine wunderbare Kraft des Giftschutzes zugeschrieben 
wurde, entstanden Gefäße und Tafelgeschirr vor allem für den her-
zoglichen, später königlichen Hof, die heute in Dresden im Grünen 
Gewölbe zu bestaunen sind. Die Ausstellung gibt einen Einblick in 
die einstige Produktionsvielfalt und mittels einer Videoinstallation 
sind Produktionsmaschinen in Aktion zu erleben.

IIIII  Angebot zum 48. Internationalen Museumstag 
Vorrangiges Ziel des jährlich stattfindenden Internationalen Muse-
umstages ist es, auf das breite Spektrum der Museumsarbeit sowie 
die thematische Vielfalt der Museen aufmerksam zu machen und so-
mit gemeinsam die Museumsarbeit zu stärken. Die städtischen Mu-
seen Marienbergs beteiligen sich mit einem ausgewählten Angebot 
zum Thema der Serpentinsteingeschichte im OT Zöblitz.   

IIIII  So | 18.05.2025 | 13:30 Uhr | Gift im Becher? 
Serpentinstein als Allheilmittel | geführter Rundgang

IIII  bis 18.05.2025 | Osterausstellung: 
Osterei aus Pappe – nostalgisch & modern 
Die Nestler GmbH Feinkartonagen, ein Familienbetrieb mit Sitz in Ehren-
friedersdorf, stellt seit mehr als 130 Jahren Geschenkartikel aus Pappe 
her. 1894 gegründet, wurde die Firma zwar 1972 verstaatlicht, baute 
jedoch nach der Wende den Betrieb wieder auf und ist seit 1994 der 
größte Hersteller von Papp-Ostereiern. Ihre Produkte verbindet die Fir-
ma mit Tradition, Innovation und Moderne. Die Handarbeit ist dabei ein 
wichtiger und großer Bestandteil der Produktionsprozesse. 

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr | 
Feiertage geschlossen | Gruppenanmeldungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten!

29.03. – 18.05.2025Serpentinsteinmuseum Zöblitz
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg | Tel. 037363 7704 | www.marienberg.de
info-zoeblitz@marienberg.de | Mo bis Mi 11 – 15:30 Uhr | Sa bis So 13 – 16 Uhr geö� net

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

nostalgisch & modern

Osterei aus Pappe
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SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

IIIII  Führungen durch eines der ältesten und schönsten  
Besucherbergwerke des Erzgebirges
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII  Dauerausstellung Wismuttechnik
Bereits ab 1491 wurden Silber, Zinn, Kupfer und Eisen in Pobershau 
abgebaut. Wie hart die Bergleute arbeiten mussten, wie sie gekleidet 
waren, welches Licht ihnen zur Verfügung stand und wie mühselig 
der Gesteinsabbau war, das ist bei einer etwa einstündigen Führung 
zu erfahren.

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL 
OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Aufgrund einer Weiterbildung bleibt das Besucherbergwerk 
am 14.05.2025 geschlossen.

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
 Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht unter Tage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

GALERIE „DIE HÜTTE” 
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  05.04. – 10.08.2025  
Heimat in Farbe und Licht, Ölmalerei von Martin Grahnert 
(Jg. 1936), Pobershau

Martin Grahnert wird 1936 in Marienberg, OT Reitzenhain geboren 
und verbringt seine Kindheit und Jugend in der Kammregion. Er lernt 
bei der Deutschen Reichsbahn und wird Fahrdienstleiter. 1982 zieht 
er nach Marienberg und setzt am Bahnhof seine berufliche Laufbahn 
bis zum Ruhestand fort. Landschaft und Natur begeistern ihn seit 
Kindesbeinen. Das Sammeln von Eindrücken hält er in seiner Freizeit 
mit Fotos und ersten Zeichnungen fest. Vor allem mit Ölfarben ge-
lingt es ihm, die Wirkung des Lichtes am besten einzufangen. Heute, 
fast 90jährig, freut sich Martin Grahnert, wenn die Betrachtung seiner 
Bilder, den einen oder anderen Menschen ein paar schöne Momente 
bescheren, denn dann hat sich der Sinn einer Ausstellung erfüllt.

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE 
OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  Die Kunst der Dekorationsmalerei 
April bis Juni 2025

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU 
OT Pobershau | AS – Bergstraße 50 | 09496 Marienberg
Sa 14:00 – 17:00 Uhr | Tel. 0152 04491217

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)
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Der Bergaufzug, der im Jahr 2021 erschaff en wurde, ist eine Gemein-
schaftsarbeit. Hier waren viele Hände beteiligt, so der Zinngießer Kurt 
Wolf aus Chemnitz, der die Figuren schuf, das Team der „Häuselma-
cher“ aus Rechenberg-Bienenmühle, die Kulissenmalerin Marion Krebs 
aus Grüna, der Konstrukteur Siegfried Seidl aus Ehrenfriedersdorf und 
Michael Schuster, welcher ausgehend von der Idee die Projektierung 
und Umsetzung übernahm.  

IIIII  Fr | 09.05.2025 | 18:00 Uhr | Bergbaustammtisch 
Uran-Bergbau in der ČSSR, BL, RO, H und PL 1945 – 1990

IIIII Dauerausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“
Originalgetreu wurde der einstige Pferdegöpel auf dem Rudolph-
schacht rekonstruiert und macht die vergangene Bergbaugeschichte 
wieder lebendig. Aufbau und Arbeitsweise der Förderanlage werden 
wie einst mit Pferden vorgeführt. In der Bergschmiede lädt auch ein 
mechanischer Märchenberg zum Raten ein.

IIIII  bis 04.05.2025 | Jubiläumsausstellung 
„90 Jahre Schnitz- und Bastelverein Marienberg e. V.“
Der etwa 30 Mitglieder zählende Verein triff t sich regelmäßig wö-
chentlich in den Räumlichkeiten neben dem Zschopauer Tor in der 
Marienberger Innenstadt. Interessierten, ob jung oder alt, werden die 
richtigen Handgriff e im Schnitzen vermittelt. Damit wird diese tradi-
tionelle Handwerkskunst an die nächste Generation weitergegeben. 
Die Ausstellung zeigt u. a. aktuelle Arbeiten der Vereinsmitglieder.

IIIII  Große Bergparade in Miniatur zu Gast
Viele Exponate der Bergbauausstellung zum Marienberger Bergre-
vier erzählen aus der Montangeschichte. Ein ganz besonderes Aus-
stellungsstück der Familie Schuster aus Annaberg-Buchholz zeigt in 
der Zeit vom 24.05. – 19.10.2025 einen großen Bergaufzug nach dem 
Reglement der Jahre um 1830. Sämtliche Berufe vom Platzadjutant 
zu Pferde bis zum Vitriolarbeiter sind hier in über 100 Einzelfi guren 
dargestellt. Nutzen Sie die Chance, die Bergparade vollumfänglich zu 
betrachten! Begleitend zum Exponat gibt es ein erklärendes Video und 
eine Broschüre, welche die Entwicklung vom bergmännischen „Kapu-
zenkittel zur Uniform“ zum Thema hat. 

Uran-Bergbau in der ČSSR, BL, RO, H und PL
1945 – 1990 für das sowjetische Atomwaffenprogramm

Bergbaustammtisch

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Fr | 09.05. | 18:00 UhrPferdegöpel auf dem Rudolphschacht
Neu! Bergbaustammtisch mit Reiner Brumme, Rechtsanwalt i.R. und Oberjustitiar der SDAG Wismut 
Um Voranmeldung wird gebeten: Tel.: 03735 60 89 68 | pferdegoepel@marienberg.de | Eintritt: 3,00 €

22.11.24 – 04.05.25Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr | Tel.: 03735 60 89 68 | www.marienberg.de
Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg | OT Lauta | pferdegoepel@marienberg.de

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

90 Jahre Schnitz- und Bastel-
verein MAB e. V.

Jubiläumsausstellung
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Marienberger Wegewarte empfehlen: 
Fahrrad-Runde über die Drei-Brüder-Höhe

Einladung der Knappschaft Kalkwerk 
Lengefeld e. V. zum Himmelfahrtstag

Egal, was man für ein Fahrrad hat oder wie alt man ist, unser 
schöner Radweg um Marienberg ist für jeden geeignet. Als wun-
derschöne und aussichtsreiche Tour ist die Drei-Brüder-Runde 
insbesondere für Familien bestens geeignet. Gestartet wird am 
Parkplatz der Stadthalle Marienberg, von wo sich ein guter Einstieg 
auf den gemeinsamen Geh- und Radweg parallel zur Zschopauer 
Straße in Richtung Lauta bietet. Fährt man die Plattenstraße ent-
lang nach Lauta, kommt man am ehemaligen Vater-Abraham-
Schacht vorbei. Alternativ führt der direkte Weg am Straßenverlauf 
zum Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht. Beide Anlagen sind 
bedeutende Zeugnisse des Marienberger Bergbaus im Herzen der 
Welterbe Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří. Am Ortsausgang 
Lauta folgen wir dem Weg in Richtung Drei-Brüder-Höhe. Nach 
ca. 800 m und der Beschilderung folgend biegt man links ab und 
folgt dem Weg, der vorbei an der Moto-Cross-Strecke führt. Kurz 
danach biegt er in den Wald ein und wir erreichen nach ca. 300 m 
die Drei-Brüder-Höhe. Oben angekommen kann man auf den Aus-
sichtsturm steigen und hat einen herrlichen Rundblick. Oder man 
nutzt die Möglichkeit zur Einkehr im Berghotel „Drei-Brüder-Höhe“.

IIIII  HINWEIS: Der Weg an der Drei-Brüder-Höhe wurde in den ver-
gangenen Monaten im Auftrag der Stadt Wolkenstein saniert, 
wodurch die Wegeverbindung zur Drei-Brüder-Höhe nach länge-
rem Bemühen vor allem für Radfahrer endlich aufgewertet werden 
konnte. Eine Fertigstellung der Strecke ist nach Rücksprache mit der 
Stadt Wolkenstein für Ende April/Anfang Mai geplant. 

Steil geht es wieder bergab, am Fuß der Drei-Brüder-Höhe über-
queren wir die B171 und fahren über die Mooshaide in Richtung 
Innenstadt. Vorbei an mehreren Teichen, die zu einer kurzen Ver-
schnaufpause einladen, gelangen wir zum ehemaligen Getreide-
speicher, dem Bergmagazin mit dem „Museum sächsisch-böh-
misches Erzgebirge“. Von hier aus gelangt man über die Günthers 
Ruh direkt zur Stadthalle oder kann auch über den Radweg am 
Schlettenbach und die Hanischallee erst noch einen Abstecher in 
die historische Altstadt von Marienberg machen.

IIIII TIPP: Kultur und Kulinarik am der Strecke
Eine Besichtigung mit Führung am Pferdegöpel auf dem Rudolph-
schacht in Lauta, ein Besuch des „Museums sächsisch-böhmisches
Erzgebirge“ im Bergmagazin oder ein Rundgang durch die his-
torische Altstadtanlage - unsere 504 Jahre alte Berg- und Renaissan-
cestadt Marienberg bietet viele interessante sehenswerte Highlights. 
Auf dem Weg zurück zum Ausgangspunkt kann man sich in den Cafés 
„Herzogblick“ oder „Markt 7“ am Marktplatz oder auch im „Café Eis-
bär“ in der Nähe des Zschopauer Tores noch mit einem Eis belohnen. 

Gute Fahrt wünscht die Marienberger Radwegewartin Inge!

(Die Tour eignet sich sowohl als Radtour, kann aber mit einer Länge 
von ca. 9 km auch gut zu Fuß gewandert werden.) 
Das Team der Tourist-Information Marienberg sowie des Gästebüros 
Pobershau berät Sie gern zu weiteren Rad- und Wandervorschlägen. 
Mehr Tourenempfehlungen fi nden Sie zudem unter https://www.
marienberg.de/kultur-tourismus/natur-sport/wandern-radfahren/. 

Am Himmelfahrtstag, dem 29.05.2025, lädt die Knappschaft 
Kalkwerk Lengefeld e. V. zu einem Besuch des „Weißen Ofens“ im 
Heinzewald nahe der Talsperre Neunzehnhain II ein.

Dabei werden Untertageführungen angeboten, die von Kindern 
oder auch rüstigen Rentnern leicht geschaff t werden können.
Für alle Besucher, Familien oder auch Wanderburschen wird von 
uns nicht nur ein reichhaltiges Getränkeangebot bereitgehalten, 
auch ein deftiger Imbiss mit originaler Thüringer Bratwurst u. v. m. 
steht bereit. 

Wir freuen uns auf euren Besuch ab 10:00 Uhr.

Wichtiger Hinweis: 
Die Zufahrtswege sind für Motorfahrzeuge gesperrt!

Glück Auf!

Knappschaft Kalkwerk Lengefeld e. V.

  Veranstaltungstipps in der RegionTipp
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So | 01.06.2025 | UNESCO-Welterbetag
Geführte Erlebniswanderung
„MarienBERGBAUgeschichte erwandern“

IIIII Unter dem Motto „Vermitteln, verbinden, begeistern – 
20 Jahre UNESCO-Welterbetag“ wird am 01.06.2025 der 
UNESCO-Welterbetag gefeiert.

Bei einer Wanderung zu den Marienberger Bestandteilen der 
Welterbemontanregion Erzgebirge/Krušnohoří gibt es die Mög-
lichkeit, alten Bergbau neu zu entdecken, mehr über die Ideal-
stadtanlage aus der Zeit der Renaissance sowie ein Magazin, das 
zum Überleben der Bergleute beitrug, zu erfahren und unter-
wegs durch das Marienberger Revier das kleine Bergbau-ABC zu 
lernen. 

Treff :  10:00 Uhr am Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht 
 im OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 
 09496 Marienberg | zurück am Ausgangspunkt 
 gegen 15:30 Uhr 

Strecke:  ca. 15 Kilometer  

Dauer:  ca. 5,5 h  

Preis:  15,00 € pro Person (inkl. Eintritt am Pferdegöpel und 
 im Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge sowie 
 einem kleinen Souvenir) | Kinder bis 16 Jahre frei | 
 Rabatt mit Gästekarte Erzgebirge

Voranmeldung: bis 31.05.2025 
telefonisch unter 03735 608968 | 
Email: pferdegoepel@marienberg.de 

Teilnahmevoraussetzungen: 
wanderfi t, bergbauinteressiert und gutgelaunt |  
Mindestalter 12 Jahre 

Verpfl egung:
aus dem Rucksack sowie am Pferdegöpel 

SAVE THE DATE
21.06.2025 | ab 13:00 Uhr

Anmeldung zum 4. Marienberger Stadtlauf
Am 21.06.2025 fi ndet der 4. Marienberger Stadtlauf statt. Ver-
antwortlich zeichnen die Leichtathleten des TSV 1872 Pobers-
hau e. V. gemeinsam mit der Stadtverwaltung Marienberg.
Beim Marienberger Stadtlauf wird es neben einem Walkingan-
gebot über 9 km auch Läufe für Kinder und Jugendliche zwi-
schen 0,5 km und 4 km geben. Höhepunkt ist der Lauf 1h+, ein 
klassischer Stundenlauf zuzüglich Beendigung der nach einer 
Stunde begonnen 1 km-Runde. Diese verläuft zwischen dem 
berühmten Marienberger Marktplatz und dem Zschopauer Tor 
dem rechtwinkligen Straßenraster des Idealstadtgrundrisses 
Marienbergs folgend. Neben den Individualisten sind hier be-
sonders die Teamstaff eln mit bis zu 4 Laufenden gefragt. Die für 
die Teamstaff eln zu absolvierende reichliche Stunde gilt als Her-
ausforderung für Firmen-, Freundes- und Vereinslaufgruppen, 
auf welche nach dem Lauf lustige, praktische und attraktive 
Preise im Rahmen einer Tombola warten. Die Besten der Indivi-
dualwertungen sowie Teamwertung erhalten originelle Pokale.
Die Einzelläufe gehen als Wertungsläufe in den Chemnitzer 
Laufcup sowie den Westsachsen Laufcup ein. Für letzteren ist 
der Marienberger Stadtlauf zentrale Veranstaltung mit den Eh-
rungen der besten Aktiven und Mannschaften der 23. Aufl age 
des Vorjahres. Alle notwendigen Infos sowie das Anmeldepor-
tal sind auf der Homepage der Leichtathleten des TSV 1872 Po-
bershau e. V. zu fi nden: www.trans-miriquidi.de

wanderfi t, bergbauinteressiert und gutgelaunt |  

Save theDatePräsentation &
Mitarbeiterfest 
am 20. Juni 2025
16:30 Uhr auf dem Marienberger Markt

Bereits seit 35 Jahren gehen Menschen als Mitarbeitende, Klientin-
nen und Klienten, Bewohnerinnen und Bewohner sowie Mitglieder 
oder Freunde der Diakonie Marienberg gemeinsam Wege. Diesen An-
lass wollen wir feiern und möchten diesen Rahmen zur Vorstellung 
der Ergebnisse des Projektes „ZusammenKUNST“ gerne nutzen. 
Sie sind herzlich eingeladen!

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln 
auf Grundlage des von den Abgeordneten des 

Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

Im Rahmen des inklusiven Kunstprojektes „ZusammenKUNST“ werden Klientinnen und 
Klienten unserer Eingliederungshilfe gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern aus 
den verschiedenen Schulen Marienbergs unseren Leitvers „Gemeinsam Wege gehen“ 
in großen Figuren darstellen. 
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Wenn kleine Herzen ganz groß feiern: 
Kinderhochzeit in der Kita “Knirpsenhaus” 

verzaubert 
Es war ein zauberhaftes Bild, das sich am 03. und 04.04.2025 in der 
festlich geschmückten Turnhalle der Kita “Knirpsenhaus” bot. Unter 
dem liebevollen Motto „Freundschaften“ feierten die Mädchen und Jun-
gen der Gruppen „Mäuse“ und „Seesterne“ ihre eigene kleine Kinder-
hochzeit, ein Ereignis, das nicht nur die Kinderherzen höher schlagen 
ließ, sondern auch bei Eltern, Erzieherinnen und Gästen für viele rühren-
de Momente sorgte.

Die Vorschulkinder im Alter von fünf bis sechs Jahren hatten sich be-
sonders fein gemacht.

Kleine Anzüge, festliche Kleider und stolz überreichte Blumensträuße 
sorgten für glänzende Augen bei Groß und Klein. Schon beim Einzug in 
die liebevoll dekorierte Turnhalle war die Aufregung zu spüren.

Die „standesamtliche“ Zeremonie leitete Frau Nützel mit einer herz-
lichen Ansprache. Mit viel Feingefühl sprach sie über die Bedeutung 
von Freundschaft und Zusammenhalt. Werte, die auch in jungen Jahren 
bereits ihren ganz eigenen Zauber entfalten. Danach wurde es feierlich.

Ringe wurden getauscht, eine Urkunde überreicht und zum romanti-
schen Klang des Titelsongs aus „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ 
wurde ein echter Hochzeitstanz aufs Parkett gelegt, sehr zur Freude der 
anwesenden Gäste.

Kinocenter Movie 
Marienberg
Informationen zum aktuellen 
Programm finden Sie hier 

An festlich gedeckten Ta-
feln ließen sich die Kinder, 
ihre Angehörigen und die 
Erzieherinnen anschlie-
ßend gemeinsam allerlei 
selbstgebackene Lecke-
reien schmecken, die von 
den Eltern liebevoll vorbe-
reitet worden waren. Das 
Highlight: eine prächtige 
Hochzeitstorte, die bei 
keinem echten Fest feh-
len darf.

Zum krönenden Ab-
schluss dieses unver-
gesslichen Nachmittags 
ließen alle gemeinsam 
umweltfreundliche Luft-
ballons in den Frühlings-
himmel steigen. Ein far-
benfrohes Symbol für die 
Leichtigkeit, die Freude 
und die Freundschaft, die 
diesen besonderen Tag 
so einzigartig gemacht 
haben.

Ein Fest, das sicher allen 
Kleinen und Großen und 
den Mitwirkenden noch 
lange in Erinnerung blei-
ben wird.

C. Kunath & M. Voigt

B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Mittwoch, 14.05.2025 
von 14:30 bis 19:00 Uhr

in der Stadthalle Marienberg, 
Walter-Mehnert-Straße 3
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Hallo liebe Schulanfänger der Grundschule 
„Herzog Heinrich“,

wie jedes Jahr möchten euch die Kinder, Erzieherinnen und Lehrerinnen 
des Hortes und der Grundschule ganz herzlich zu einem „Schulanfän-
gernachmittag“ in unsere Schule und den Hort einladen.

Seid also neugierig, wie es bei uns aussieht und was bei uns los ist. 
Es warten einige Überraschungen auf euch. 

Wann: 		 Freitag, 23.05.2025
Wie spät:		 14:30 Uhr – 16:00 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch.

Die Kinder, Lehrerinnen und Erzieherinnen 
der Grundschule und des Hortes 

SOCCER CITY – das innovative 
Fußball-Ferien-Camp im 
Erzgebirge

Auch im Juli 2025 wird sich das Pockauer Flöhatal-
Stadion wieder in die SOCCER CITY Arena verwandeln. Zur fünfzehnten 
Auflage des internationalen Fußball-Ferien-Camps stehen drei Wochen 
und nun sogar erstmals ein Girls-Camp zur Auswahl:

	 	 29.06. – 05.07.	 (für 10-11-jährige Jungs)
	 	 06.07. – 12.07. 	 (für 12-13-jährige Jungs)
	 	 13.07. – 19.07. 	 (für 14-16-jährige Jungs)
	 	 20.07. – 26.07. 	 (für 11-13-jährige Mädchen)

Das Trainingslager richtet sich an Jugendliche mit Spaß am Kicken, egal 
ob als Hobby- oder Vereinsspieler. Die Trainingsgruppen werden nach 
Alter und dem individuellen Leistungsniveau eingeteilt.

Zum Training stehen u. a. ein Übungsleiter-Team der „Charlotte Eagles“ 
und verschiedener College-Teams aus den USA zur Verfügung, die 
während des gesamten Camps mit den besten Tricks und tollen Metho-
den für die perfekte Trainingsatmosphäre sorgen wird.

Neben den Übungseinheiten sind auch Workshops, ein Abendpro-
gramm mit Live-Band, Freundschaftsspiele, viele Team-Einheiten und 
der legendäre SOCCER CITY Cup geplant.

Die Teilnahme kostet zwischen 255 und 288 Euro pro Person, inklusive 
Übernachtung, gesunder Vollverpflegung und Programm. Lokaler Ver-
anstalter ist jze:sports, die missionarische Sportarbeit der freien evan-
gelischen Gemeinde in Marienberg. 

SOCCER CITY wurde bereits vom Sächsischen Innenminister mit einem 
„Stern des Sports“ als eines der innovativsten Sportprojekte Sachsens 
ausgezeichnet.

Jugendmannschaften lokaler Fußballclubs, die gern ein Trainings- 
und Freundschaftsspiel gegen die SOCCER CITY Auswahl durch-
führen würden, können sich ebenfalls gern melden. Im Rahmen 
unserer Camps bieten wir ein gemeinsames Essen und eine Team-
building-Einheit an, um ein tolles Fußball-Ferien-Erlebnis zu schaffen.

Anmeldungen sind online auf www.soccer-city.org möglich. Telefoni-
sche Anfragen: 03735 6086222

Und Heute gönnen SIE sich was!

(R)auszeit für pflegende Angehörige
 
Die Pflege eines nahestehenden Menschen fordert viel Kraft, Ausdauer 
und immer wieder ein Zurückstellen eigener Wünsche und Lebensplä-
ne. Außenstehende können kaum ermessen, wie viel Einsatz, nicht sel-
ten über einen langen Zeitraum, von pflegenden Angehörigen erbracht 
wird. Diese Entscheidung ist immer auch mit eigenem Verzicht der pfle-
genden Person verbunden. Umso wichtiger ist es, Unterstützung von 
außen zu erhalten und eigene Kraftquellen zu entdecken und zu nutzen.

SIE pflegen Ihre Angehörigen mit Rat und Tat?
SIE sind immer für jemanden da und denken dabei kaum einmal an sich?
SIE schenken Ihre Kraft, Zeit und Gesundheit anderen Menschen?
 
Dann sind SIE herzlich eingeladen, denn heute schenken wir IHNEN 
etwas zurück.
 
Die Diakonie Marienberg lädt im Rahmen der Woche der Pflegenden 
Angehörigen am 

Donnerstag, 15.05.2025 von 16:00 – 18:00 Uhr
zu einer

(R)auszeit für pflegende Angehörige 
in die

Diakonie-Geschäftsstelle 
 Zschopauer Straße 35 in Marienberg

 ein.

Wir wollen Sie bei Kaffee und Kuchen verwöhnen und „DANKE“ sa-
gen für Ihren aufopferungsvollen Dienst an Ihren Lieben und der starken 
Leistung in unserer Gesellschaft.
Als Gastreferentin begrüßt Sie Frau Buschmann von der Landes-
initiative für Demenz. Ihr interessanter Vortrag zum Thema: „Und wo 
bliebe ich?“ verspricht wertvolle Gedanken und Impulse für Ihre an-
spruchsvolle Aufgabe. Zusätzlich erhalten Sie wichtige Informationen, 
welche gesetzlichen Kassenleistungen Ihnen zustehen und nur da-
rauf warten, genutzt zu werden. 
 
Die gemeinsame Zeit verursacht Ihnen keine Kosten.
 
Wir freuen uns, wenn wir Sie in unseren Räumlichkeiten begrüßen kön-
nen. Bitte lassen Sie sich einladen und gönnen Sie sich diese kleine (R)
auszeit.
 
Anmeldung ist erwünscht unter Tel.: 03735 911515 oder per Mail an 
info@diakonie-marienberg.de

SIE sind herzlich willkommen.
Diakonie Marienberg
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Veranstaltungsrückblick 

Wenn die Sehkraft 
nachlässt…
 
Unabhängige und kostenfreie Beratung für Menschen mit Sehverlust in 
Ihrer Stadt 

Eben saß in meiner Beratung ein Herr in den Sechzigern. Durch seine 
Diabeteserkrankung sieht er seit anderthalb Jahren nicht mehr gut und 
hat Ängste um seine Selbstständigkeit. Vor allem das Lesen, das Orien-
tieren im Straßenverkehr, das Erkennen der Preisschilder beim Einkauf 
oder ihm bekannter Gesichter bereitet ihm Schwierigkeiten. Als ich ihm 
und seiner Begleitung berichtete, was es alles für Möglichkeiten für stark 
seheingeschränkte Menschen gibt, staunte er und fasste neuen Mut. 
Kennen auch Sie einen Menschen wie meinen Ratsuchenden? Geht es 
Ihnen vielleicht selber so? Unsere Blickpunkt Auge Berater und Berate-
rinnen hören zu, wenn Sie reden möchten, informieren und beraten Sie 
unter anderem zu finanziellen und rechtlichen Fragen, vergrößernden 
Sehhilfen oder Alltagshilfsmitteln, barrierefreien Kultur- und Freizeitan-
geboten, medizinischer oder beruflicher Rehabilitation, Selbsthilfeange-
boten, Schulungen in Orientierung und Mobilität oder lebenspraktische 
Fähigkeiten. 

Um auch Menschen in Ihrer Region zu versorgen, bieten wir seit 2018 
eine qualifizierte Beratung in Marienberg an. 

Frau Asch ist selbstbetroffen und höchst engagiert in Ihrer Stadt. Des-
halb hat sie nicht nur als Blickpunkt Auge - Beraterin ein offenes Ohr für 
Sie, sondern leitet ebenso eine Selbsthilfegruppe des Blinden- und Seh-
behindertenverbandes Sachsen e.V. und organisiert einmal im Jahr eine 
Veranstaltung rund ums Thema Sehen.Am 10.04.2025 war es wieder 
so weit. Die Blickpunkt Auge - Beratungsstelle Marienberg präsentier-
te sich von 11:00 -15:00 Uhr in den Räumen des ABiD. Ratsuchende 
konnten individuelle Fragen stellen oder gezielt verschiedene Hilfsmittel 
wie optische, elektronische Lupen, Bildschirmlesegeräte oder Kanten-
filterbrillen ausprobieren. Erfahrene Hilfsmittelberaterinnen des Landes-
hilfsmittelzentrums Dresden ergänzten das Angebot mit der Beratung 
zu Alltagshilfsmitteln für blinde und sehbeeinträchtigte Menschen. Alles 
durfte ausprobiert werden. 

Manch ein Mitglied der Selbsthilfegruppe Marienberg blieb ein wenig 
länger zum Austausch und so fasste auch der ein oder andere Besu-
cher neuen Mut. 

Denn: „Es ist großartig zu wissen, was trotz Augenerkrankung oder 
Blindheit alles geht, um so selbstständig wie möglich zu bleiben. Man 
muss es nur wissen.“ Das war das Fazit meines ratsuchenden Herrn 
von heute Morgen:

Frau Köhn, Hilfsmittelberaterin des LHZ Dresden (vorn links) und Frau Asch, Blick-
punkt Auge – Beraterin (hinten rechts) im Gespräch mit zwei ebenso von Sehverlust 
Betroffenen.

Blickpunkt Auge – Beratungsstelle Marienberg | 

Beraterin Sigried Asch
Telefonische oder persönliche Beratung jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 13:00 -15:00 Uhr
ABiD, Scheffelstraße 3, 09496 Marienberg
Anmeldung unter 0351 8090628

Landeshilfsmittelzentrum Dresden
Telefonische Beratung oder Bestellung unter 0351 8090624
Persönliche Beratung oder Verkauf in der Louis-Braille-Straße 6, 
01099 Dresden
Onlineshop unter www.lhz-dresden.de 

Nähere Informationen
www.blickpunkt-auge.de

Gemeinsam Gutes tun – 
Ihre Unterstützung zählt!

Viele Menschen in unserem Landkreis kennen die vielfältigen sozialen 
Angebote und Aktivitäten unseres DRK-Kreisverbandes Mittleres Erz-
gebirge e. V. Unsere zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
sind Tag und Nacht im Einsatz – sie retten Leben, leisten Hilfe und sind 
für die Menschen da, wenn sie gebraucht werden. Unbürokratisch, en-
gagiert und nah am Menschen.

Doch all das wäre ohne die finanzielle Unterstützung aus der Bevölke-
rung nicht möglich. Damit wir unsere ehrenamtlichen Kräfte weiterhin 
ausbilden, schulen und ausrüsten können, sind wir auf Ihre Hilfe an-
gewiesen. Einsatzkleidung, Material und moderne Ausrüstung kosten 
Geld – und nur mit ausreichend Mitteln können wir unsere wichtige 
Arbeit leisten und weiter ausbauen.

In den kommenden Wochen – ab dem 05.05.2025 – werden daher 
wieder Helferinnen und Helfer unseres Kreisverbandes in DRK-Kleidung 
unterwegs sein, um neue Fördermitglieder zu gewinnen. Sie tragen of-
fizielle Dienstausweise, nehmen keine Bargeld- oder Sachspenden 
entgegen und schließen die Fördermitgliedschaft direkt digital über ein 
Tablet ab. Dabei wird auch Ihre IBAN benötigt.

Mit Ihrer Fördermitgliedschaft unterstützen Sie gezielt unsere satzungs-
gemäßen Aufgaben im eigenen Landkreis – darunter:

	 •	 Seniorenarbeit - Seniorentreff
	 •	 Wünschefahrten für Schwerstkranke in der letzten Lebensphase 
	 •	 das Jugendrotkreuz
	 •	 den Katastrophenschutz und Katastrophenhilfe
	 •	 Winterrettung
	 •	 Hilfe bei besonderen Einsatzlagen
	 •	 die Wasserwacht

Diese wertvollen Dienste wären ohne die Beiträge unserer Fördermit-
glieder nicht möglich.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die das Deutsche Rote Kreuz bereits 
aktiv oder finanziell unterstützen!

Für Fragen und weitere Informationen stehen wir Ihnen im DRK-Bür-
gerzentrum Marienberg, Katharinenstraße 24 gerne zur Verfü-
gung, Telefonnummer: 03735 91390.

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung – sei es als Fördermitglied oder 
ehrenamtlich Aktiver. 

Danke, dass Sie helfen zu helfen.
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Kirchliche Nachrichten
Adventgemeinde Marienberg
samstags		  09:30 Uhr	 Bibelgespräch
		  10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg 
Samstag,	 03.05.	 19:00 Uhr	 Offener Abend / Poetry-Konzert 
			   mit Marco Michalzik und Jonnes
Sonntag,	 04.05.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst in der Lan- 
			   deskirchlichen Gemeinschaft
Samstag,	 10.05.	 16:00 Uhr	 Musical „Der verlorene Sohn“, Eintritt frei
Sonntag,	 11.05.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich der Konfir- 
			   mation
Sonntag,	 18.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl  
			   mit Taufgedenken für Mai

Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
Sonntag, 	 04.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag, 	 04.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 	 11.05.	 17:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 	 18.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst 

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs		  19:30 Uhr	 Gottesdienst

Jesuszentrum Erzgebirge Marienberg
sonntags 		  10:00 Uhr 	Gottesdienst
montags 		  19:30 Uhr 	Gebetstreff
mittwochs ungerade KW	19:00 Uhr 	offener Lobpreis
Weitere Infos unter www.jze.church 

MUSICALMUSICAL

weitere Aufführung:
27.04.2025

Kirche Frankenberg

10.05. 2025 
16:00 Uhr

K I R C H E  M A R I E N B E R G

Der verlorene Sohn
V O N  A N D R E A S  M Ü C K S C H  

U N D  B A R B A R A  S C H A T Z

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G

Eintritt frei!
Spenden erbeten!

Am Dienstag, den 06.05.2025 ist die mobile Beratung der Ver-
braucherzentrale Sachsen e. V. in der Zeit von 09:00 – 12:00 und 
13:00 - 16:00 Uhr in Marienberg auf dem Marktplatz vor Ort.
Der Bus ist dort jeden 1. Dienstag im Monat, in der Zeit von 09:00 
– 16:00 Uhr zu finden.
Verbraucher können einen geeigneten Beratungstermin telefo-
nisch unter 03744 219641 oder 0341 6962929 buchen. 
Das erspart Wartezeiten, denn die Beratung vor Ort ist sowohl mit 
als auch ohne Termin möglich

Spielansetzungen des FSV Motor Marienberg e. V.

1. Herren
03.05.	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - VfL Pirna-Copitz 07
10.05. 	14:00 Uhr	 SSV Markranstädt - FSV Motor Marienberg
17.05. 1	5:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - SC Borea Dresden

2. Herren
04.05. 	15:00 Uhr	 FSV Sosa - FSV Motor Marienberg 2
11.05. 	15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - VfB Annaberg 09 2
18.05. 	15:00 Uhr	 FV Blau-Weiß Königswalde - FSV Motor Marienberg 2

Damen
04.05. 	10:00 Uhr	 SV Waldenburg 1844 - FSV Motor Marienberg
11.05. 	 11:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - 1. FFC Chemnitz
18.05. 	14:00 Uhr	 SV 1861 Kirchberg - FSV Motor Marienberg

A-Junioren
03.05. 	15:00 Uhr	 SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld -  
		  SpG Crottendorf/Neudorf/Sehmatal
10.05. 	15:00 Uhr	 SpG Zöblitz/Olbernhau -  
		  SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld
17.05. 	15:00 Uhr	 SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld -  
		  SpG Preßnitztal/Mildenau/Königswalde

B-Junioren
03.05. 	11:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg -  
		  SpG Fraureuth-Ruppertsg./Neumark
10.05. 	11:00 Uhr	 BSV Gelenau - FSV Motor Marienberg
17.05. 	 11:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg -  
		  Jugendfußball-Verein Westsachsen

C-Junioren
10.05. 	13:30 Uhr	 FSV Motor Marienberg - SpG Gornau/Amtsberg
17.05. 	 13:30 Uhr	 SpG Olbernhau/Neuhausen-C. -  
		  FSV Motor Marienberg
D-Junioren
03.05. 	09:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - BSG Motor Zschopau 1
03.05. 	10:30 Uhr	 SSV Wildenstein - FSV Motor Marienberg 1
10.05. 	10:30 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - SV Großrückerswalde 2
17.05. 	09:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - ATSV Gebirge/Gelobtland
17.05. 	10:30 Uhr	 FSV Pockau-Lengefeld - FSV Motor Marienberg 1

E-Junioren - Kinderfestival
10.05. 	09:00 Uhr	 SV Neudorf 2 - FSV Motor Marienberg 2
10.05. 	09:00 Uhr	 VfB Annaberg - FSV Motor Marienberg 1

F-Junioren - Kinderfestival
03.05. 	09:00 Uhr	 SV Neudorf 2 - FSV Motor Marienberg 2
03.05. 	09:00 Uhr	 FV Krokusbl. Drebach/Falkenbach -  
		  FSV Motor Marienberg 1
17.05. 	09:00 Uhr	 SV Neudorf 2 - FSV Motor Marienberg 2
17.05. 	09:00 Uhr	 SV 1990 Tirol Dittmannsdorf/W. -  
		  FSV Motor Marienberg 1

RITTERSBERG

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Donnerstag,	 08.05.	19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag,	 11.05.	 10:30 Uhr	 Sonntagsschule 
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Spielansetzung des ATSV Gebirge/Gelobtland e. V. 
Abteilung Fußball 

1. Herren
04.05.	 15:00 Uhr	 ATSV 1 - SV Olbernhau in Satzung
11.05.	 15:00 Uhr	 SpVgg Neundorf/Th. Wiesenbad - ATSV 1

2. Herren 
04.05.	 12:45 Uhr	 SpG Satzung/ATSV 2 - 
		  SpG Thum-Herold in Satzung
11.05.	 15:00 Uhr	 FSV 95 Scharfenstein/Großolbersdorf - 
		  SpG Satzung/ATSV 2

Damen
04.05.	 11:00 Uhr	 SC Teutonia Bockau - ATSV

D-Jugend
03.05.	 10:30 Uhr	 ATSV - VfB Zöblitz
10.05.	 10:30 Uhr	 BSG Motor Zschopau 1 - ATSV

E-Jugend
10.05.	 09:00 Uhr	 ATSV 1, Pockau-L. 1, SpG Jöhstadt, Zöblitz 1 
		  Kinderfestival

F-Jugend
03.05.	 09:00 Uhr	 ATSV, Wildenstein, Olbernhau 1, Annaberg 2	
		  Kinderfestival

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
Jeden Dienstag um 	19:30 Uhr 	 Gebetskreis
Jeden Samstag um 	19:00 Uhr 	 Jugendstunde
Samstag,	 03.05.	 17:00 Uhr	 Angrillen
Sonntag,	 04.05.	 09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Dienstag,	 06.05.	 19:30 Uhr	 offener Gebetstreff
Dienstag,	 13.05.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag
Dienstag,		  19:30 Uhr	 offener Gebetstreff
Sonntag,	 18.05.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst

 GEBIRGE UND GELOBTLAND

Einladung

zur Versammlung des Kleintierzüchtervereins S259 Lauterbach 
und Umgebung e. V. am 09.05.2025 um 19:30 Uhr im Vereinsheim 
Lauterbach.

Alle Mitglieder und interessierte Zuchtfreunde sind herzlich willkom-
men.

Der Vorstand

Spielansetzungen des SV Lauterbach e. V. 
Abteilung Fußball

Herren – Kreisliga Ost
04.05.	 15:00 Uhr	 FC Greifenstein 04 Ehrenfriedersdorf – 
			   SV Lauterbach
11.05.	 15:00 Uhr	 SV 1990 Tirol Dittmannsdorf/W. – SV Lauterbach
18.05.	 15:00 Uhr	 TSV Geyer – SV Lauterbach 

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Lauterbach
Mittwoch, 	07.05.2025	 15:00 – 16:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag,	 04.05.	 10:30 Uhr	 Lichtblick-Gottesdienst mit Taufe im 
			   Begegnungszentrum Niederlauterstein
Freitag, 	 09.05.	 18:00 Uhr	 Europäisches Friedensläuten der Glo- 
			   cken der Heilandskirche Lauterbrach für  
			   15 Minuten
Sonntag,	 11.05.	 09:30 Uhr	 Festgottesdienst zur Konfirmation mit 
			   Abendmahl und Kinderkirche 
Sonntag, 	18.05.	 17:00 Uhr 	 David & Goliat, ein Musical mit den Kin- 
			   dern der Grundschule Lauterbach

Landeskirchliche Gemeinschaft
Mittwoch, 	 07.05. 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

LAUTERBACH

Lauterbacher Hähnewettkrähen 2025

am 17.05.2025 im ehemaligen Gasthofgarten (Turnhalle, Niederdorf)
Beginn: 08:00 Uhr

Der Vorstand des KTZV Lauterbach und Umgebung e. V. lädt hierzu 
alle interessierten Gäste recht herzlich ein.
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NIEDERLAUTERSTEIN

Spielansetzungen der SG Niederlauterstein e. V. 
Abteilung Radball

03.05.	 Oberliga in Freiberg (Mannschaft 3)
10.05.	 2. Bundesliga in Großkoschen (Mannschaft 1-2)
10.05.	 Verbandsliga in Niederlauterstein (Mannschaft 4)
17.05.	 Anfängerturnier in Niederlauterstein (U11)

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Niederlauterstein
Mittwoch, 07.05.	 13:30 – 14:30 Uhr

KÜHNHAIDE

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide
Sonntag, 	04.05.	 10:00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst mit- 
			   ausgestaltet durch den Posau- 
			   nenchor und den Kirchenchor
Sonntag,	 18.05.	 10:00 Uhr	 Lobpreisgottesdienst mit Abendmahl  
			   mitausgestaltet durch die Band der Netz- 
			   werkgemeinde Erfurt 

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Kühnhaide
Donnerstag,	 08.05.2025	 13:30 – 14:30 Uhr

Spielansetzungen der ISG Satzung e. V.

Herren -Sparkassen-Kreisliga Ost
04.05.	 15:00 Uhr	 ATSV Gebirge-Gelobtland -  SV Olbernhau  
		  in Satzung
11.05.	 15:00 Uhr	 SpVgg Neundorf/Th. Wiesenbad -  
		  ATSV Gebirge-Gelobtland
18.05.	 15:00 Uhr	 ATSV Gebirge-Gelobtland - BSV Gelenau

Herren 2. Kreisklasse Ost
04.05.	 12:45 Uhr	 SpG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2 -  
		  SpG Thum-Herold/Gelenau in Satzung
11.05.	 15:00 Uhr	 FSV 95 Scharfenstein-Großolbersdorf -  
		  SpG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2
18.05.	 12:45 Uhr	 SpG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2 -  
		  SpG Hilmersdorf/Wolkenstein 2

Frauen Kreisliga
04.05.	 10:30 Uhr	 SpG Satzung/Preßnitztal -  
		  SpG Auerbach-Horm./Thum-Herold 2 in Satzung
11.05.	 11:00 Uhr	 TSV 1864 Schlettau - SpG Satzung/Preßnitztal

Den Mannschaften viel Erfolg!

SATZUNG

B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Freitag, 16.05.2025
von 15:00 bis 18:30 Uhr
 
in der FFW Satzung, 
Satzunger Hauptstraße 77
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienst in Satzung
Sonntag,	 04.05.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich der 
			   Konfirmation
Sonntag,	 11.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Sonntag,	 18.05.	 15:00 Uhr	 KostBar-Gottesdienst

KAFFEE, KUCHEN, SPASS UND SPIEL IM
 FEUERW

EH
RH

AU
S

Pfr. Friedemann Liebscher,
Angela Modes,
Jens Bräunig

ES
 S

IN
D 

AL
LE

 GANZ HERZLICH EINGELADEN ZUM

POBERSHAU

am 24. Mai 2025 

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Viele tolle Aktionen erwarten euch. 

Kommt vorbei und  
feiert mit uns.

Naturkindergarten Sonnenschein - Kühnhaidner Straße 2 - 09496 Pobershau

Spielansetzung des TSV 1872 Pobershau e. V. 
Abteilung Fußball

04.05. 	15:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau - 
		  SpG Arnsfeld/Preßnitztal
11.05. 	15:00 Uhr	 FC Sehmatal - TSV 1872 Pobershau
18.05. 	15:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau - SG Auerbach/Hormersdorf

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags	 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs	 15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienst in Pobershau
Sonntag, 	11.05.	 10:00 Uhr	Predigtgottesdienst mit Pfarrer  
			  Gebhard  

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau 
Sonntag,	 04.05. 	10:00 Uhr	Gemeinschaftsstunde
Sonntag,	 11.05. 	 17:00 Uhr	Gemeinschaftsstunde
Sonntag,	 18.05. 	10:00 Uhr	Gemeinschaftsstunde

ZÖBLITZ

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags	 von	 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	von	 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Zöblitz
Sonntag, 	 04.05.	 09:30 Uhr	 Predigtgottesdienst
Freitag, 	 09.05.	 18:00 Uhr	 Europäisches Friedensläuten  
			   der Glocken der Stadtkirche  
			   Zöblitz für 15 Minuten
		  19:30 Uhr	 „Auf der blauen Bank“ -  Frauen unter  
			   sich, Frauentreff im Pfarrhaus Zöblitz
Sonntag,	 11.05.	 09:30 Uhr	 Predigtgottesdienst
Freitag, 	 16.05.	 19:30 Uhr	 Männer-Stammtisch im Hotel „Schwar- 
			   zer Bär“ in Zöblitz mit dem Herbert-Weh- 
			   ner-Bildungswerk e. V., Thema: „SACH- 
			   SEN AM LIMIT! – Demokratie zwischen  
			   Hoffnung und Absturz“
Samstag, 	17.05.	 14:00 Uhr	 Tauffest 
		  10:00 Uhr	 Böhmisches Sprachcafé im Pfarrhaus  
			   Zöblitz
Sonntag, 	 18.05.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation

ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt,
soweit nicht anders veröffentlicht.
Sonntag, 	 04.05.		  keine Gemeinschaftsstunde
Montag, 	 05.05.	16:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde in Sorgau
Sonntag, 	 11.05.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 
Dienstag, 	 13.05.	 14:00 Uhr	 Bibelstunde in Sorgau
Donnerstag,	15.05.	 19:30 Uhr	 Bibelgespräch 
Sonntag, 	 18.05.	10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
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Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363 18874 oder 0172 9340719

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 	08:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 14:00 Uhr

Zur Information:
Vom 21.04. bis 04.05.2025 bleibt das Büro des Begegnungszen-
trums wegen Urlaub geschlossen.

Galerie im BGZ
Zwischen Traum und Wirklichkeit - eine Reise in Farben
Bilder von Katrin Geisler aus Marienberg
(zu den Öffnungszeiten des BGZ)

Montag, 05.05.2025, 14:00 Uhr, Raum der LKG
Seniorentreff in Ansprung

Dienstag, 06.05.2025, 13:30 Uhr
Treff der Zöblitzer Wandergruppe

Mittwoch, 07.05.2025, 14:00 Uhr
„Alles Gute für meine liebe 
Mama“ - Programm des Kin-
dergartens „Haus des Kindes“ 
in Zöblitz zum Muttertag. Alle 
Interessenten sind herzlich ein-
geladen.

Bild: Confetti.de

Donnerstag, 08.05.2025, ab 08.00 Uhr
Frühstück im BGZ
Lassen Sie sich an unserem Büfett verwöhnen und frühstücken Sie in 
gemütlicher Runde.

Donnerstag, 08.05.2025, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Dienstag, 13.05.2025, 14:00 Uhr
Neu! „Dienstagsclub“ - offen für alle mit neuen Ideen
Sich treffen, quatschen, Kreatives und anderes mehr. Alle Interessenten 
sind herzlich eingeladen.
Nähere Informationen zum Programm gibt es im BGZ.

Mittwoch, 14.05.2025, 14:00 Uhr
Offener Spielnachmittag im BGZ
Egal ob Rommé, Mensch ärgere dich nicht oder andere Spiele, hier 
haben Sie die Gelegenheit dazu.

Donnerstag, 15.05.2025, ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ

Achtung!
Am 19. und 20.05.2025 bleibt das Begegnungszentrum wegen 
unserer Fahrt nach Berlin geschlossen.

Mittwoch, 21.05.2025, 14:00 Uhr
Wir treffen uns zum Picknick
(Sollte es regnen, verschieben wir es auf den 28.05. und treffen uns 
14:00 Uhr im BGZ)

Dienstag, 27.05.2025, 14:00 Uhr, BGZ Sorgau
Seniorentreff in Sorgau

Alle Interessenten für unsere Fahrt ins Riesengebirge vom 21. bis 
26.09.2025, melden sich bitte bis 23.05.2025 im BGZ, um den Bedarf 
abzuklären.
Unser Ziel ist die Kurstadt Bad Flinsberg und das Hotel Biały Kamień.

Auf dem Programm stehen Ausflüge durch eine herrliche Landschaft zu 
den Schlössern Stonsdorf und Erdmannsdorf sowie ins tschechische 

Isergebirge (Heindorf, Bad Liebwerda und Friedland). Außerdem ist die 
Besichtigung der Keramikmanufaktur in Bunzlau und der Besuch der 
Altstadt von Löwenberg geplant. Wer möchte, kann auch wandern ge-
hen oder sich im Spa-Bereich des Hotels verwöhnen lassen.

Kosten: ca. 650,00 € im DZ inkl. HP

Spielansetzungen des VfB Zöblitz e. V.
Abteilung Fußball

Herren Kreisliga
04.05.	 15:00 Uhr	 TSV Geyer - VfB Zöblitz
11.05	 15:00 Uhr	 VfB Zöblitz – FSV Krumhermersdorf

A-Junioren
10.05.	 15:00 Uhr	 SpG Zöblitz/Olbernhau – 
		  SpG Marienberg/Pockau L. (VfB Stadion)

B-Junioren
03.05.	 15:00 Uhr	 VfB Zöblitz – Neudorf 1

D-Junioren
03.05.	 10:30 Uhr	 ATSV Gebirge Gelobtland - VfB Zöblitz
10.05.	 10:30 Uhr	 VfB Zöblitz – SpG Zschopau 2/Krumhermersdorf

E-Junioren 
10.05.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival beim ATSV Gebirge/Gelobtland 
		  (E-Junioren 1)
10.05.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival in Ehrenfriedersdorf (E-Junioren 2)

F-Junioren
03.05.	09:00 Uhr	 Kinderfestival in Großolbersdorf

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags	 von	 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	von	 13:00 – 17:00 Uhr

Wir laden alle, die an einem Austausch interessiert 
sind, herzlich ein zum Zöblitzer STAMMTSCH. 
Thema wird sein:

„SACHSEN AM LIMIT! – 
Demokratie zwischen

Hoffnung und Absturz“

Wann? • Freitag, 16. Mai 2025 // 19.30 Uhr
Wo? • Hotel Schwarzer Bär, Zöblitz

Ev.-luth. Heilandskirchegemeinde
Zöblitz-Lauterbach wehnerwerk.de

Veranstalter:  
Ev.-luth. Heilandskirchegemeinde
Zöblitz-Lauterbach und
Herbert-Wehner-Bildungswerk e. V.

Einerseits hatten wir Sachsen in der Geschichte noch nie so viele Freiheiten und Möglichkeiten wie 
heute, andererseits aber sind sehr viele Menschen unzufrieden mit der Politik, der Verwaltung, „de-
nen da oben”... Müssen wir uns damit abfi nden? Sollen wir etwas ändern? Falls ja, was und wie denn 
überhaupt? 
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Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt
Herr Wolfgang Waldmann	 wird am 08.05.	 75 Jahre alt
Frau Gisela Martin	 wird am 09.05.	 75 Jahre alt	
Frau Elke Deike	 wird am 10.05.	 70 Jahre alt
Herr Jörg Melzer	 wird am 12.05.	 80 Jahre alt
Frau Karin Pfützner	 wird am 14.05.	 85 Jahre alt
Herr Michael Pallent	 wird am 17.05.	 70 Jahre alt
Herr Dieter Schröder	 wird am 20.05.	 85 Jahre alt

OT Lauterbach
Frau Gudrun Meyer	 wird am 11.05.	 75 Jahre alt	
Frau Sigrid Reichelt	 wird am 18.05.	 85 Jahre alt

OT Niederlauterstein
Frau Helga Sachse	 wird am 15.05.	 75 Jahre alt

OT Reitzenhain
Herr Lothar Fleischer 	 wird am 08.05.	 70 Jahre alt
Frau Maria Timmel	 wird am 13.05.	 70 Jahre alt

OT Zöblitz
Herr Herbert Kraft	 wird am 20.05.	 75 Jahre alt

OT Kühnhaide
Frau Adelheid Repik	 wird am 11.05.	 85 Jahre alt

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Eisernen Hochzeit         
feiern am 14.05.2025

Rudolf und Anneliese Hübler      
aus Marienberg OT Sorgau

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 – Raum-Wohnung 3. Etage - 57 m² 

Schulberg 10 in Niederschmiedeberg
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, 

Keller und Bodenkammer
225,00 € Miete, 170,00 € Nebenkosten

Moderne 4 - Raum-Wohnung 4. Etage 
mit Balkon - 78 m²  

Hohndorfer Kirchweg 9 in Großolbersdorf
Küche mit Fenster, innenliegendes Bad mit Wanne, 

saniert, Keller 
385,00 € Miete, 230,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im ersten 
Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau
Sonntag, 11.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst

Am Freitag, dem 09.05.2025, dem Europatag und 80- 
jährigem Ende des 2. Weltkriegs, werden 18:00 Uhr mit 
der Aktion „Europe Rings for Peace“ Glocken für den Frieden,  
über alles Trennende hinweg, läuten.

RÜBENAU

B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Montag, 12.05.2025
von 14:30 bis 18:30 Uhr

in der Turnhalle der Grundschule Zöblitz, 
Schützenstraße 11

In der letzten Ausgabe des Amtsblattes 
hatte sich ein Fehler eingeschlichen. 

Knut und Waltraut Beckert 
aus Marienberg OT Sorgau 

feierten am 24.04.2025 das Fest der 
Diamantenen Hochzeit.
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Mit über 35 Mitarbeitern ist die Firma Orthopädietechnik Mayer & Behnsen GmbH seit 1992 ein dynamisch, stabiles  
Unternehmen in den Bereichen Orthopädie-Technik, Orthopädie-Schuhtechnik, Rehabilitations-Technik und Sanitätsfachhandel.

 

 

Wir arbeiten viel mit Kunden und Computer zusammen. Unsere Hauptaufgabe besteht 
darin, Menschen zu helfen, die Hilfsmittel benötigen. 
 
Hauptaufgaben: 

• Fachberatung in verschiedenen Abteilungen 
• Telefongespräche mit Kunden, Kollegen, Ärzten und Krankenkassen durchführen 
• Wöchentliche Bestellungen für das Lager und Kommissionen erfassen 
• Kundenberatung/-betreuung, Anpassung und Verkauf von Hilfsmitteln 
• Auftragsannahme 
• sorgfältige und genaue Dokumentation/Abrechnung von Rezepten 

Voraussetzungen: 
•  Einfühlungsvermögen und Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit behinderten 

Menschen  
• Lernbereitschaft und Positives, freundliches Auftreten 

Ausbildung: 
• Dauer 3 Jahre 
• an Ihrer Seite stehen Fachleute, die Sie mit Ihren langjährigen 

Erfahrungen und umfangreichen Fachwissen unterstützen 
• gute Entwicklungsmöglichkeiten und ständige Weiterbildung 
• Arbeitszeit Mo-Fr, Bereitstellung von Arbeitskleidung 

Sie sind zuverlässig, gewissenhaft und verantwortungsbewusst? 
Jetzt bewerben! 

Bewerben Sie sich bei uns:  
a.mayer@mayer-behnsen.de 
 

Weitere offene Stellen finden Sie unter: 
www.mayer-behnsen. 
 

 
Für unser innovatives  
Team suchen wir  
zum 01.09.2025: 

 

Auszubildenden als Einzelhandelskauffrau/-mann (m/w/d) 
im Gesundheitswesen für Marienberg 

Orthopädietechnik Mayer & Behnsen GmbH 
Herrn Albin Mayer • Am Niederen Anger 11 • 08297 Zwönitz 
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Nähe 
Wärme 

Vertrauen

Im Renault-Autohaus Lingenauer Marienberg trifft automobile Leidenschaft auf 
echten Teamgeist: Hier arbeiten Kollegen und Familienmitglieder auf Augenhöhe 
und mit Begeisterung zusammen. Ihre Leidenschaft unterstützen wir mit unserer 
Energie – denn genau das treibt uns an! Als regionaler Energieversorger gestal-
ten wir die Zukunft der Region und übernehmen Verantwortung, denn wir sind 
ein Teil von ihr. Mit der Kampagne „Eure Energie ist unser Antrieb“ wollen wir 
unsere Wertschätzung gegenüber den Firmen in unserer Gegend zum Ausdruck 
bringen. Wir wollen sie zu Wort kommen lassen und von ihnen lernen, indem wir 
ihnen zuhören:

Es ist der erste echte Frühlingstag des Jahres, als wir die Autohaus Lingenauer Be-
triebs GmbH besuchen. Die Sonne strahlt – ebenso wie die Mitarbeiter, die uns mit 
einem herzlichen Lächeln empfangen. Im Autohaus herrscht reges Treiben: Fahrzeu-
ge werden gebracht, umgeparkt und abgeholt. Ein ständiges Kommen und Gehen –  
und doch keine Spur von Hektik. Alles läuft reibungslos, das Team arbeitet wie ein 
präzises Uhrwerk. Jeder kann sich blind auf den anderen verlassen. Fast wie in einer 

Familie. Und obwohl im Familienbetrieb längst nicht alle 
Mitarbeitenden tatsächlich verwandt sind, fühlt es sich ge-
nau so an. 

Wir sitzen mit den Brüdern Andreas und Peter Lingenauer 
sowie Markus Lingenauer zusammen, der 2019 die Ge-
schäftsleitung von seinem Vater Andreas übernahm. Sie 
teilen mit uns lebhafte Anekdoten aus der über 60-jähri-
gen Firmengeschichte. Die Wurzeln des Familienunterneh-
mens reichen zurück bis 1958, als Erhard und Waltraud 
Lingenauer eine Autowerkstatt in der Zschopauer Straße 
pachteten. Mit einfachen Mitteln, aber großem handwerk-
lichem Geschick reparierten sie dort Fahrzeuge aller Art 
– vom Moped bis zum Lieferwagen. Mitte der 1960er Jah-
re erfüllte sich Erhard seinen Traum und eröffnete seine 
eigene Kfz-Werkstatt am heutigen Standort in Marienberg.

Mit der Wende 1990 begann ein völlig neues Kapitel voller 
Chancen und Herausforderungen. Über eine Städtepart-
nerschaft entstand der Kontakt zu einem Renault-Auto-
haus in Bad Marienberg. Bald rollten die ersten West-Au-
tos die 450 Kilometer nach Sachsen. Ein Stück dieser 
Geschichte lebt bis heute weiter: ein Trabi, kaum ein hal-
bes Jahr alt und mit nur 3.000 Kilometern auf dem Tacho, 
gehört noch immer zur Sammlung der Lingenauers.

„Der Trabi wurde damals für einen Clio in 
Zahlung gegeben. Wir haben ihn konserviert 

und zeigen ihn heute auf Oldtimertreffen“, 

erinnert sich Peter Lingenauer mit einem Schmunzeln. Ge-
meinsam mit seinem Bruder Andreas übernahm er 1995 
den elterlichen Betrieb – und seither hat sich viel getan.

Das Autohaus wurde kontinuierlich erweitert und moder-
nisiert. Die Werkstattfläche wuchs mit den Jahren, zusätz-
liche Stellflächen für Ausstellungsfahrzeuge kamen hinzu. 
Da sich der Betrieb im historischen Stadtkern von Marien-
berg befindet, schätzen die Lingenauers die stets konst-
ruktive Unterstützung der Stadtverwaltung bei Planung 
und Genehmigungen. Überhaupt fühlen sie sich tief mit 
ihrer Heimatregion verbunden – und pflegen langjährige 

Partnerschaften, etwa mit ihrem Energiedienstleister. Erst 
kürzlich haben sie gemeinsam mit Peter Hille von der EVM 
eine neue Ladesäule für Elektroautos auf ihrem Gelände in 
Betrieb genommen. Sie ist öffentlich zugänglich und wird 
regelmäßig, auch von Touristen, genutzt.

E-Mobilität ist für die Lingenauers das Zukunftsthema 
schlechthin. Sie sind überzeugt von der Technologie: Das 
Fahrgefühl begeistert, die Wartungskosten sind gering.
Doch sie verschließen nicht die Augen vor den Heraus-
forderungen: hohe Anschaffungskosten, begrenzte Reich-
weite und die noch ausbaufähige Ladeinfrastruktur, ins-
besondere im ländlichen Raum. Dennoch war es für die 
Familie schon immer selbstverständlich, sich dem tech-
nischen Fortschritt zu stellen. Ständige Weiterbildung, 
Qualifizierung an immer komplexeren Fahrzeugtechnolo-
gien und die Ausbildung junger Fachkräfte sind für sie der 
Schlüssel zu einer erfolgreichen Zukunft. Dabei konzen-
trieren sie sich konsequent auf ihre beiden Hausmarken 
Renault und Dacia. Markus Lingenauer meint:

„Wir machen das, was wir machen,  
vernünftig und auf hohem Niveau.  
Unsere Dienstleistungen auf weitere  
Marken auszuweiten, würde unserem  
Qualitätsanspruch nicht gerecht.“ 

Für unsere Energiekampagne durften wir Menschen ken-
nenlernen, die ein Unternehmen, über Generationen hin-
weg, erfolgreich führen. Solche Geschichten begeistern 
uns als Energieversorger. Dem Autohaus wünschen wir 
weiterhin viel Erfolg und viele zufriedene Kunden.

Denn:  
Eure Energie ist unser Antrieb.
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Ein Team, eine Vision,  
ein gemeinsamer Erfolg.

Steffen Reichel ist seit 1982 im  
Unternehmen beschäftigt.

Die Azubis Marc Straube und  
Gideon Hannapp.
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Patricia und Markus  
Lingenauer
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Nähe 
Wärme 

Vertrauen

Im Renault-Autohaus Lingenauer Marienberg trifft automobile Leidenschaft auf 
echten Teamgeist: Hier arbeiten Kollegen und Familienmitglieder auf Augenhöhe 
und mit Begeisterung zusammen. Ihre Leidenschaft unterstützen wir mit unserer 
Energie – denn genau das treibt uns an! Als regionaler Energieversorger gestal-
ten wir die Zukunft der Region und übernehmen Verantwortung, denn wir sind 
ein Teil von ihr. Mit der Kampagne „Eure Energie ist unser Antrieb“ wollen wir 
unsere Wertschätzung gegenüber den Firmen in unserer Gegend zum Ausdruck 
bringen. Wir wollen sie zu Wort kommen lassen und von ihnen lernen, indem wir 
ihnen zuhören:

Es ist der erste echte Frühlingstag des Jahres, als wir die Autohaus Lingenauer Be-
triebs GmbH besuchen. Die Sonne strahlt – ebenso wie die Mitarbeiter, die uns mit 
einem herzlichen Lächeln empfangen. Im Autohaus herrscht reges Treiben: Fahrzeu-
ge werden gebracht, umgeparkt und abgeholt. Ein ständiges Kommen und Gehen –  
und doch keine Spur von Hektik. Alles läuft reibungslos, das Team arbeitet wie ein 
präzises Uhrwerk. Jeder kann sich blind auf den anderen verlassen. Fast wie in einer 

Familie. Und obwohl im Familienbetrieb längst nicht alle 
Mitarbeitenden tatsächlich verwandt sind, fühlt es sich ge-
nau so an. 

Wir sitzen mit den Brüdern Andreas und Peter Lingenauer 
sowie Markus Lingenauer zusammen, der 2019 die Ge-
schäftsleitung von seinem Vater Andreas übernahm. Sie 
teilen mit uns lebhafte Anekdoten aus der über 60-jähri-
gen Firmengeschichte. Die Wurzeln des Familienunterneh-
mens reichen zurück bis 1958, als Erhard und Waltraud 
Lingenauer eine Autowerkstatt in der Zschopauer Straße 
pachteten. Mit einfachen Mitteln, aber großem handwerk-
lichem Geschick reparierten sie dort Fahrzeuge aller Art 
– vom Moped bis zum Lieferwagen. Mitte der 1960er Jah-
re erfüllte sich Erhard seinen Traum und eröffnete seine 
eigene Kfz-Werkstatt am heutigen Standort in Marienberg.

Mit der Wende 1990 begann ein völlig neues Kapitel voller 
Chancen und Herausforderungen. Über eine Städtepart-
nerschaft entstand der Kontakt zu einem Renault-Auto-
haus in Bad Marienberg. Bald rollten die ersten West-Au-
tos die 450 Kilometer nach Sachsen. Ein Stück dieser 
Geschichte lebt bis heute weiter: ein Trabi, kaum ein hal-
bes Jahr alt und mit nur 3.000 Kilometern auf dem Tacho, 
gehört noch immer zur Sammlung der Lingenauers.

„Der Trabi wurde damals für einen Clio in 
Zahlung gegeben. Wir haben ihn konserviert 

und zeigen ihn heute auf Oldtimertreffen“, 

erinnert sich Peter Lingenauer mit einem Schmunzeln. Ge-
meinsam mit seinem Bruder Andreas übernahm er 1995 
den elterlichen Betrieb – und seither hat sich viel getan.

Das Autohaus wurde kontinuierlich erweitert und moder-
nisiert. Die Werkstattfläche wuchs mit den Jahren, zusätz-
liche Stellflächen für Ausstellungsfahrzeuge kamen hinzu. 
Da sich der Betrieb im historischen Stadtkern von Marien-
berg befindet, schätzen die Lingenauers die stets konst-
ruktive Unterstützung der Stadtverwaltung bei Planung 
und Genehmigungen. Überhaupt fühlen sie sich tief mit 
ihrer Heimatregion verbunden – und pflegen langjährige 

Partnerschaften, etwa mit ihrem Energiedienstleister. Erst 
kürzlich haben sie gemeinsam mit Peter Hille von der EVM 
eine neue Ladesäule für Elektroautos auf ihrem Gelände in 
Betrieb genommen. Sie ist öffentlich zugänglich und wird 
regelmäßig, auch von Touristen, genutzt.

E-Mobilität ist für die Lingenauers das Zukunftsthema 
schlechthin. Sie sind überzeugt von der Technologie: Das 
Fahrgefühl begeistert, die Wartungskosten sind gering.
Doch sie verschließen nicht die Augen vor den Heraus-
forderungen: hohe Anschaffungskosten, begrenzte Reich-
weite und die noch ausbaufähige Ladeinfrastruktur, ins-
besondere im ländlichen Raum. Dennoch war es für die 
Familie schon immer selbstverständlich, sich dem tech-
nischen Fortschritt zu stellen. Ständige Weiterbildung, 
Qualifizierung an immer komplexeren Fahrzeugtechnolo-
gien und die Ausbildung junger Fachkräfte sind für sie der 
Schlüssel zu einer erfolgreichen Zukunft. Dabei konzen-
trieren sie sich konsequent auf ihre beiden Hausmarken 
Renault und Dacia. Markus Lingenauer meint:

„Wir machen das, was wir machen,  
vernünftig und auf hohem Niveau.  
Unsere Dienstleistungen auf weitere  
Marken auszuweiten, würde unserem  
Qualitätsanspruch nicht gerecht.“ 

Für unsere Energiekampagne durften wir Menschen ken-
nenlernen, die ein Unternehmen, über Generationen hin-
weg, erfolgreich führen. Solche Geschichten begeistern 
uns als Energieversorger. Dem Autohaus wünschen wir 
weiterhin viel Erfolg und viele zufriedene Kunden.

Denn:  
Eure Energie ist unser Antrieb.
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Autohaus Erzgebirge • K.-M. Schwarz • Lackiererei & Karosseriebau
Oberer Teil 58 • 09514 Pockau-Lengefeld

Hohlraumkonservierung • Unterbodenschutz • Korrosions-
untersuchung • Fachberatung und Verkauf von ELASKON-Produkten

Autowaschanlage
Qualitätswäsche ab 4,90 3

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Kostenlose Korrosionsschutzkontrolle!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 037367 3120

Freiberger Straße 16 · 09496 Marienberg

Tel.: 03735.66 98 45 · kontakt@aib-immobilien.de

Erfolgreich und clever verkaufen!

Ihre Immobilie. 
Unsere Strategie.

Kostenlose
Beratung!

 037363 7507 
 info@bruemmer.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

Wenn daraus mehr als eine Küche wird.
umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Reitzenhainer Str. 17 | 09496 Marienberg | T. 03735 938 75 60 • Gewerbering 11 | 09456 Annaberg-Buchholz | T. 03733 640 90 • www.erzdruck.de

Von der Idee bis zum fertigen Produkt – 
alles aus einer Hand und aus ihrer Region.

AGENTUR + 
DRUCKEREI


